
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1909

533 (16.11.1909) Abendausgabe



grfidnf Wj 2
tzLpedltiovr

Zirkel und Lammstraßê cke
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p Vom Kaiser.
$ Karlsruhe , 16. Nov. Der kaiserliche Hofzug passierte heute

mittag 11 .54 Ahr den Hauptbahnhof , der während der Durch¬
fahrt des aus sechs Wagen bestehenden Zuges abgesperrt war .
Der Kaiser begab sich bekanntlich von Kiel kommend nachBaden -Baden » woselbst , wie an anderer Stelle berichtet, die
Ankunst um 12 Ahr 40 Min . mittags erfolgte . Nach 2i/ >stün -
digem Aufenthalt f> hr der Kaiser nach Donaueschingen weiter .

A Baden -Baden , 16. Nov. (Privattel . ) Der Kaiser traf
heute mittag 12 Ahr 40 Min . hier ein und wurde auf dem
Bahnhof von dem Eroßherzog und der Großherzogin Luise emp¬
fangen.

Zum Empfang auf dem festlich geschmückten Bahnhof wa¬
ren weiter erschienen der preußische Gesandte von Eisendecher ,die Eeneraladjutanten General Dürr , Oberschlotzhauptmann
von Seldeneck und Flügeladjutant von Seutter .

Die Begrüßung zwischen den hohen Herrschaften war
überaus herzlich . Der Kaiser überreichte der Großherzogin
Luise einen prächtigen Blumenstrauß , darauf begaben sich die
Herrschaften im geschlossenen Wagen , im ersten der Kaiser und
die Großherzogin Luise, im zweiten der Eroßherzog mit seinem
Eeneraladjutanten , durch die mit Flaggen geschmückte Stadt
nach dem neuen Schloß . Der Besuch war ein rein familiärer .
Das Frühstück wurde im engsten Familienkreise eingenommen.
Die Abfahrt des Kaisers nach Donaueschingen erfolgte um
3 Uhr 20 Min .

e= , Baden -Baden , 16 . Nov . (Tel .) Der Kaiser hat um 3 .20
Uhr die Weiterfahrt nach Donaueschingen angetreten . Zur Ver¬
abschiedungwaren auf dem Bahnhöfe anwesend der Eroßherzog
und die Großherzogin Luise, ferner der preußische Gesandte und
Eeneraladjutant Dürr .

Sicherheit für Tabakzsllbetriige .'
--- Karlsruhe , 15. Nov. Bezüglich Sicherheitsleistung für Zoll¬

kredit hat die grotzh . Zoll- und Steuerdirektion nachstehende Verfü¬
gung erlaffen : Als Sicherheit für Tabakzollbeträge , die gestundet wer¬
den sollen , darf mit sofortiger Wirkung auch die Verpfändung von
unverzolltem ausländischem Tabak zugelassen werden , die sich aus
einem unter amtlichem Mitverschluß stehenden Privatlager des Stun -
dungsnehmers oder auf einer öffentlichen Niederlage befindet . Die
Tabakvorräte , die als Sicherheit dienen sollen, werden nur bis zur
Hälfte des Wertes als Sicherheit angenommen , sie müssen unbe¬
schränktes Eigentum des Verpfänders §ein und der Finanzverwaltung
durch einen mit dem zuständigen Hauptsteueramt abzuschließenden
Pfand bestellt werden . Der Wert ser niedergelegten Tabakvoträte ,die sich je nach der Menge der Einlagerungen und der Auslagerungenbald erhöht und bald ermäßigt , darf unter das Doppelte des Be¬
trages , der als Sicherheit angenommen werden soll , nicht herunter¬
gehen. Sollte der Wertbestand ^ es Lagers einmal unter diesen Be¬
trag herunterzugehen drohen, so unterbleibt die Auslagerung , bis
der Stundungsnehmer entweder durch neue Einlagerungen den Min¬
destbestand wieder ergänzt oder durch Bestellung einer anderweitigen
Sicherheit die für den gewährte » Kredit erforderliche Deckung ergänzt
hat . Der Stundungsnehmer muß vor der Verpfändung die Tabaks¬
vorräte gegen Feuersgefahr versichern und diese Versicherung sowie

ihre regelmäßige Erneuerung dem Hauptamts Nachweisen . Diese Be¬
dingungen müssen in den mit den Stundungsnehmern abzuschließen¬
den Pfandvertrage ausgenommen werden. Die Genehmigung zur An¬
nahme solcher Sicherheiten bleibt vorerst der Großh . Zoll- und Steuer¬
direktion Vorbehalten, lieber den Wertbestand der verpfändeten
Vorräte muß das Hauptamt genaue Anschreibungen führen lassen ,
aus denen der vorhandene Wert jederzeit erseben werden kann. Bei
Einlagerungen wird der Wert der neu zugehenden Ware nach den
Einlagerungspapieren dem Werte des bereits auf Lager befindlichen
Tabaks zugsschlagen , bei Auslagerungen wird der in der Niederlage
abmeldung angegebene Wert abgeschrieben . . Von Zeit zu Zeit , je¬
denfalls einmal jährlich mutz die Richtigkeit des nachgewiesenen Wert¬
bestandes an Hand der Ausschreibungen im Niederlagebuch genau
nachgeprüst werden.

I
Badische Chronik .

— Karlsruhe , 15 . Nov. Die Meldung , daß Amtsgerichtsdirektor
Gießler im 28 . Wahlbezirk (Eengenbach-Wolfach) an Stelle des durch
die Frauenbad - Geschichte bekannt gewordenen neugewählten Zen -,
trumsabgeordneten Seubert kandidieren werde, wird vom „Vd . Veob.

"
als falsch erklärt .

* Breiten , 15. Nov . Wie Man hört , hat die Firma Heinrich
Franck Söhne in Ludwigsburg , die bekanntlich seit langen Jahren
hier eine Filiale (Dörranstalt ) besitzt, dem Melanchthonhaus die Gabe
von 10 000 M zugewcndet. Dadurch verminderte sich die Schuld ausetwa 25 000 Jl .

— Mannheim , 16. Nov. In vergangener Nacht brach in dem
Geschäftslokal des Marx Maier , Produkte zur Papierfabrilation in
Wohlgelegen, ein Brand aus . Die Entstehungsursache des Brandes
ist unbekannt . Der Schaden wird auf ca . 10 000 Mark geschätzt.

II . Rheinbischofsheim (A . Kehl) , 15. Nov . Für die Festlichkeiten
aus Anlaß der Jahrhundertfeier der hiesigen Realschule und der Ein¬
weihung des neuen Schulgebäudes am 27. November d . I . sieht das
Programm u. a . vor : Freitag den 26. Nov. (Vorabend ) 8 Uhr : Fest¬
bankett der Bürgerschaft in der Pfalzhalle . Am Samstag den 27.
Nov. 9 *4 Uhr : Ehrung der' verstorbenen Lehrer der Anstalt durch Nie¬
derlegung von Kränzen auf ihren Gräbern seitens ehemaliger Schü¬
ler : 11 Uhr : Versammlung der Festteilnehmer zum Abschied von der
alten Schule^ Gang nach der neuen Turnhalle zum Festakt . Nach dem
Festakte Uebcrgabe der Schlüssel zur neuen Schule und Besichtigung
des Neubaues , Alle ehemaligen Schüler und alle Freunde der Anstatt
werden von dem Festausschuß zur Teilnahme an der Feier herzlichst
eingeladen.

— Freiburg , 16. Nov. Der von Markirch i . Elf . stammende
Deserteur Dorner , der vor kurzem über die französische Grenze flüchtete,
kehrte , von Reue geplagt , wieder nach Markirch zurück und stellte sich,lt . Frb . Ztg ., dort der Polizei , die ihn nach seiner Garnison Frei¬
burg bringen ließ.

— Lörrach, 15. Roo. Der Wahlkampf um Lörach-Land wird nun
auch noch ein gerichtliches Nachspiel haben . Der freisinnige Rechts¬anwalt Vortisch in Lörrach hat gegen mehrere . Vorstandsmitgliederdes nationalliberalen Vezirksvereins Lörrach Beleidigungsklage er¬
hoben wegen der Angriffe, die in dem bekannten nationalliberalen
Ausruf nach der Stichwahl gegen die Person Vortischs enthaltenwaren , und wegen sonstiger persönlicher Angriffe und Beleidigungen .

s Waldshut , 16 . Nov. Wie schon früher kurz gemeldet , ist mit
Wirkung aus 1. November ds. Js . ab jet bisherige Sttuerkommissär -
bezirk Tiengen aufgehoben worden. Von den zugehörigen Gemeinden
sind die Orte Degernau , Detzeln , Eberfingen , Endermettingen , Löh¬
ningen , Obereggingen, Obermettingen , Osteringen , Untereggingen .Untermettingen und Wutöschingen dem Stenerkommissärbezirt Bonn -
dors, die übrigen Gemeinden dem Steuerkommiffärbezirk Waldshut
zugeteilt worden. Vom gleichen Tage ab ist die Steuereinnehmerei

Rusplingen aufgehoben worden und hr Dienst Mir dem der Steuer ,
einnehmerei Stetten a . k. M . vereinigt norden .— Immendingen , 16 . Nov. Der evang. Pastorationsbezirk Jmmen -
dingen ist von dem evang. Dekanat Hornberg losgelöst und dem
evang . Dekanat Konstanz zugewiesen worden.

Aus der Residenz
Karlsruhe . 16 . November.

# Großherzogin Hilda wird zu dem Besuch des Kaisers nicht
nach Baden -Baden kommen , da sie infolge Unpäßlichkeiten gezwungen
ist . das Zimmer zu hüten . Die Großherzogin weilt in Badenweiler ,
wohin sich auch der Eroßherzog nach der Abreise des Kaisers von
Schloß Baden noch heute begeben wird . — Die Großherzogin empfing
am Sonntag die Vorstandsdamen des Badenweiler Frauenvereins und
nachmittags besuchten die Großherzogin mit ihrer Mutter , der Groß .
Herzogin- Mutter von Luxemburg, die Gräfin Zeppelin in Laufen bei
Sulzburg . Ende dieser Woche gedenken die Eroßherzoglichen Herr¬
schaften nach Karlsruhe überzusiedeln.

— Der erste Schnee ! Nun ist nach dem langen Herbst der Winter
auch in die Stadt gezogen , nachdem er auf den Höhen des Schwarz¬
waldes schon längst seine Karte abgegeben. Sein Herold ist heute
mittag in der Residenz eingetroffen ' der erste Schnee. Sein Bleiben
war nach der Berührung mit Mutter Erde allerdings nicht von langer
Dauer und schnell war die weiße Pracht seines Kleides entschwunden .
Dafür bildete sich auf den Sttaßen der bekannte Schmutz : Schnee¬
gestöber, heftiger , kalter Wind tragen dann noch das ihre dazu bei ,den Aufenthalt im Freien so unangenehm wie möglich zu machen.

A Aus den Erträgnissen der Friedrichs-Stiftung wurden für das
Jahre 1909 an Volksschullehrer und israelitische Religionslehrer 24
Unterstützungen von je 50 M bewilligt .

m . Von der Fischerei. Im Rhein und fast sämtlichen Neben¬
flüssen ist in den letzten Jahren eine Abnahme des Fischbestandes
wahrzunehmen In Fischereikreisen hat sich nun die Erkenntnis durch-
gerungen , daß nur durch eine Vereinigung , im Großen eine Besserung
der. Verhältnisse noch erreicht werden kann und die vielen kleinen Ver¬
einsgründungen zu einer bedauerlichen Zersplitterung der Kräfte ge¬
führt haben . Es ist deshalb zur wirksameren Vertretung der Inter¬
essen ein großzügiger Fischereioerein für Rhein und Nebenflüsse ge,
gründet worden, der bereits eine recht lebhafte Tätigkeit entfaltetund alle Fischer und Fischerei -Interessenten im Lande zu vereinigen
sucht .

Spl . Belastungsproben von Pontonbrücken. Nachdem schon im
Monat Oktober in der Nähe von Spandau Belastungsproben einer
Pontonbrücke mit einem beladenen Armeelastzug stattgefunden
haben , werden diese Versuche zurzeit bei einem Brückenschlag über den
Rhein seitens des Pionier -Bataillons Nr . 14 (Kehl) fortgesetzt und es
sind zu diesem Zweck mehrere Armeelastzüge non oer Kraftfahr -Ab-
teilung nach Straßburg verladen worden. Die Versuche bei Spandau
ergaben ein Einsinken der Pontons von ungefähr 10 Zentimeter : beider Strömung des Rheins sind infolgedessen größere Vorbereitungenund Sicherheitsmatzregeln nötig .

Bevorstehende Beranstattungen.
-4- Bachverein. Die gestrige Hauptprobe zu Haydns «Jahres¬zeiten" verlief dank der Mitwirkung vorzüglicher Solisten und dankder prächtigen Leistungen von Chor und Orchester aufs beste, hinter -

licß bei den zahlreich erschienenen Zuhörern einen vortrefflichen Ein¬
druck und läßt mit Bestimmtheit auch ein gutes Gelingen der am
Mtttwoch den 17. November im großen Festhallesaal stattfindenden
Aufführung erwarten .

£7} Konzert Rudolph Ganz—Karl Wendling . Der KlaviervirtuofeRudolph Ganz, eine außergewöhnliche Erscheinung im Konzertsaal ,wird im Verein mit dem hier wohlbekannten Violinvirtuosen Kgl .
Theater , Kunst und Wissenschaft .

# Pforzheim , 16. Nov. Das gestrige Konzert des hiesigen Musik-
Lereins war besonders bemerkenswert . Herr Wilhelm Backhaus,der letzten Samstag fein pianistifches Können dsn Karlsruhern ver¬
führte und Frl . Elena Gerhardt , welche die Residenz heute abend
mit ihrem Gesang erfreuen wird , wirkten zusammen, unterstützt vondem Karlsruher Sänger

'
Herrn Fritz Haas , der noch von semem

vorjährigen Konzert , der wundervollen Vorführung der Müllerlieder ,allen Musikliebenden im besten Andenken sein wird . Diese drei voll-
werttgen Künstler boten fesselnde Leistungen, nicht nur in der Aus¬
wahl ihres vielseitigen Programms , sondern auch in der Verschieden¬heit ihrer künstlerischen Persönlichkeiten : Backhaus, dieser Klavier -
künstler, der sein Spiel wie eine in Erz gegossene Notwendigkeit ge¬staltet ; Elena Gerhardt , die mit Temperament und einer schönenStimme begabt , volltönend diese ausströmen läßt , und Haas , dermit seelenvoll tiefem Erfassen aller künstlerischen Ausdrucksmöglich¬keiten eindringlich warm zum Herzen des Hörers spricht . Herr Haasverfügt über ein schönes, reiches Stimm - Material , gehalten voneiner ungewöhnlich klaren, technischen Durchführung , daß ihm die
schwere Aufgabe , die Brahms '

schen ernsten Gesänge vorzutragen , rest¬los gelang . Diese ernsten Gesänge sind wie ein Prüfstein für dasKönnen eines , Sängers , denn sie verlangen nicht , nur Stimme und
technische Beherrschung des musikalischen Vortrags , sondern cs mußsich in der Wiedergabe der schweren , tiefen Bibclworte das durchdachteStudium eines voll ausgereiften Künstlers offenbaren . In diesemmenschlich- musikalischen Sinne trug Herr Haas die vier zusammengc-faßten Gesänge vor, und wir erhielten das umfassende Bild seinesKünstlertums . Reben ihm überrascht als Pianist Herr Backhaus,wenn man sein Spiel auch noch in der Erinnerung trägt , im - ,mer wieder durch die unglaublich erscheinende Leichtigkeit und Selbst¬verständlichkeit, mit der er das technisch schwerste Klavierstück be¬herrscht. Es geht wie ein Staunen durch die zuhörende Menge , undbegeistert lauscht sie dem tiefen reinen Klange , dem klaren , wunder -gleichen Wohllaut , den er dem Instrument entlockt . Frl . Elena Ger¬hardts Stimme hat ein ungemein zartes , weiches Piano ; doch wenn

,fi« schmelzend mit süßem Ton ein Lied gesungen, so durchtönt dannwieder ganz überraschend stark und voll den Raum erfüllend , ihre

mächtige Stimme . Dieser schöne Dreiklang von Künstlernamen und
Künstlerleistungen wurde gestern mit reichem Beifall gelohnt .

IV . Heidelberg, 16 . Nov. Das dritte Vachvereins -Konzert ,brachte die C-dur-Symphonie von Haydn , Ouvertüre im italieni .
fchen Stil in E -dur von Mozart und die Ouvertüre zu Goldonis
Lustspiel „Le Baruppe Chiozotte" von Sinigaglia . Die Ouvertüreim italienischen Stil von Mozart ist ein prächtiges , vor allem rmAndante -Satz wunderbar ausdruckrreich gearbeitetes Werk. General¬
musikdirektor Wolfrum hatte frisches , blühendes Leben in seiner Wie¬
dergabe. Die Ouvertüre von Sinigaglia ist ein überaus interessan¬tes , lebendiges und klangprächtiges Werk. Es ist keine Programm -
mustt zu Goldonis Lustspiel, sondern nur vom Inhalt angeregt . Das
bewegte Lebe » und die muntere Heiterkeit des Lustspiels ist in schlich¬ter Weis« vom Komponisten verarbeitet worden , entsprechend der na¬
türlichen Grazie , der Einfachheit,, der gesunden Lebensfreudigkett und
feinen Empfinden , die den Werken Goldonis eigen sind . General¬
musikdirektor Wolfrum spielte die Ouvertüre mit einem kräftigen ,
lebendigen Zug und das Orchester hatte ein energisches Tempo undeine reiche Klangfülle . Eesangssolistin des Abends war Mademoi¬
selle Eve Simony -Brüssel. Sie sang Arien von Mozart und Belttniund entzückte durch den Klang ihrer Stimme und die Bravour ihrer
Technik .

— Stockholm , 16. Nov . (Tel . ) „Swenska Dagbladd " zufolgewird der diesjährige Nobelpreis für Physik zwischen dem Erfin¬der der drahtlosen Telegraphie Marconi und dem StraßburgerProfessor Karl Ferdinand Braun , dem Verbesserer dieser Tele¬
graphie, verteilt .

Ludwig Schmid-Rentte
lieber die schon gemeldete Beisetzung . des Kunstmalers und

Professors Schmid -Reutte auf dem Jllenauer Friedhof wird der Re¬daktion geschrieben :
'

. war gestern ein Wetter , just recht zum Abschiednehmen, alsein Kreis von Freunden , Kollegen und Schülern Schmid-Reuttes sichzu seiner Beerdigung auf der Jllenau einfand . Rach einer einfachen,würdigen kirchlichen Feier , deren Eindruck durch Chorgesänge noch ge¬steigert wurde, bewegte sich der Zug der Leidtragenden hinauf zum

Hügel in den Wald , zum stillen , einsamen Friedhof . Hier sprach nachdeni Geistlichen Professor L. Dill die folgenden schönen Worte :
„Im Aufträge des Kollegiums der Akademie lege ich diesen Kranzam Grabe des lieben Kollegen Schmid -Reutte nieder . Unsere Aka¬demie verliert in dem Dahingeschiedenen eine hochgeschätzte Kraft , sieerleidet einen tiefschmerzlichen Verlust. Schmid -Reutte war sowohlals Künstler wie als Lehrer und Mensch eine höchst eigenartige , mar¬kante Persönlichkeit Was er schuf, sprach und tat , verriet immer

Energie , Kraft und Innerlichkeit . Er hatte stets etwas Gewaltiges .Die Figuren , die er malte , waren groß empfunden, gigantisch, stilvollund edel, seine Farbe vornehm und harmonisch . Als Zeichner sucht«er seinesgleichen. Der Lehrer Schmid -Reutte war geradezu eine Be¬
rühmtheit . Von aller Herren Länder strömte ihm die Jugend zu. DieStadt Karlsruhe , deren Ruhm als Kunststadt er redlich mehrte , wirddankbar sein Andenken ehren. Der Mensch Schmid-Reutte entsprachan Größe dem Lehrer und Künstler ! -Ein Wort möge ihn kennzeich¬nen — das Wort : Leidenschaft . Leidenschaft in jeglicher Richtung !Unter dem Mantel eines robusten , oft etwas knorrigen Aeußern barger ein echtes Tiroler Herz . Seinen Schülern war er ein Freund und
Vater .

Nimm nun , lieber Kollege , den letzten Gruß der Akademie, derDu ein so eifriger und liebevoller Diener warst und die Dir stets ein
freundliches Anoenken bewahren wird .

"
Ferner wurden noch Kränze namens des engern Freundeskreises ,der Studierenden der Großh. Akademie , der älteren Schüler , der Ma¬

lerinnenschule und des Vereins bildender Künstler Karlsruhe nieder¬
gelegt , begleitet von kurzen , herzlichen Ansprachen . Hiermit schloß die
Feier . Ihr Verlauf war schlicht und einfach, wie das Leben Schmids
selbst. _

Gerichtszeitung .
----- Leipzig, 15. Nov . Das Reichsgericht hat die Nevisioudes Abbees Wetterle gegen seine Verurteilung im Beleidigung »«

prozeß Eneiße verworfen.
bä Köln, 16. Nov. (Tel .) Das Gericht verhängte über den inter¬nationalen Taschendieb Max Nosenthal , der sein Handwerk hauptsäch¬lich in O -Zügen .ausübte , eine Strafe von 4 Jahren 10 Monaten Ge¬

fängnis . Der Staatsanwalt hatte 8 Jahre Zuchthaus beantragt .
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Konzertmeister Karl Wendling-Stuttgart am Montag den - 9. No- ,
»ember im Museumssaal ein Konzert veranstalten . Das interessante
Programm wird in Kürze veröffentlicht . Das Arrangement hat die

Hofmustkalienhandlung Hugo Kuntz übernommen .

Die Bluttat in Grötzingen.
-f. Erötzingen (A. Durlach) , 16. Nov. (Privattel .) Zu der

furchtbaren Bluttat in der Zigarrenfabrik von Metzger (stehe
heutiges Mittagblatt der „Bad . Presse") erfahren wir noch fol¬
gende Einzelheiten :

Der Täter , der 23jährige Zigarrenarbeiter Leo Better aus
Malsch bei Heidelberg, ist am vergangenen Mittwoch in das
Arbeiterpersonal der Metzger' schen Fabrik ausgenommen wor¬
den. Nach kurzer Tätigkeit dortselbst beanstandete er , datz in
der Fabrik die Deckblätter entgegen dem in manchen Fabriken
üblichen Gebrauch den Arbeitern unentrippt zugewiesen werden,
wodurch seiner Ansicht nach den Arbeitern eine Lohnschmälerung
zugefügt würde. Er wußte eine ganze Anzahl der übrigen in
der Fabrik beschäftigten Arbeiter und Arbeiterinnen , die
übrigens gleich ihm selbst der Tabakorganisation nicht ange¬
hören . für seine Anschauungen zu gewinnen und hoffte durch
Streikdrohung den Inhaber der Firma zur Lieferung entrippter
Deckblätter zu bewegen.

Die beiden getöteten Frauen , die 36jährige Frau Anna des
in Karlsruher wohnhaften Zigarrenarbeiters Dahm und die ge¬
schiedene Frau des Gewerkschaftsführers Philipp weigerten sich
an dem Streik mitzumachen mit der Begründung , daß sie sich
über zu geringen Lohn nicht zu beschweren hätten , und datz sie,
wenn sie solche Beschwerden hätten , sich an ihre Organisation
(die beiden Frauen gehörten der Tabak -Arbeiter -Organisation ,
deren Sitz in Stuttgart ist , an ) , wenden würden . lieber diese
Weigerung aufgebracht und vielleicht durch andere bis jetzt noch
nicht aufgeklärte Umstände verärgert , beschloß Vetter , den bei¬
den Frauen einen Denkzettel zu geben, denn er äuherte sich schon
einige Stunden vor der Tat den Arbeitskollegen gegenüber :
„Ich höre heute auf und die beiden Frauen hören bestimmt auch
auf .«

Gestern Montag nachmittag begab sich Vetter in der Vesper¬
pause nach seiner Wohnung und holte sich dortselbst ein zwei¬
geschliffenes dolchartiges Messer, das er an einem Schleifstein
noch vor der Tat schärfte . Als die Arbeit dann um y^ maä )
5 Uhr wieder begonnen hatte und die beiden Frauen ruhig
auf ihren Plätzen satzen, trat Vetter von hinten an die Fra «
Philipp heran und stach ihr , ohne ein Wort zu sprechen, das
Messer tief in den Rücken. Die Frau , der von dem Stich die
Wirbelsäule zerschnitten wurde , sanksoforttot um. Gleich
nach dieser Tat stach Vetter auch die neben seinem ersten Opfer
arbeitende Frau Dahm in den Rücken und versetzte ihr , als diese
nach rückwärts «msank , noch drei Stiche in die Brust und in den
Hals . Dann ergriff er die Flucht und eilte nach seiner in der
Reitholstraße Nr . 1 gelegenen Wohnung , woselbst er sich einen
Stich in die Brust beibrachte, u . als dieser nicht tötlich wirkte,

, sich an einer Vorhangschnur an seinem Bettpsosten aufhängte .
Arbeiter der Firma , deren Inhaber verreist war , benach¬

richtigten sofort die Polizei , die sich alsbald nach der Wohnung
des Better begab, diesen aber nur noch als Leiche abschneiden
konnte.

Heute vormittag 11 Uhr erschien eine Eerichtskommission aus
Durlach am Orte der Tat , die den Tatbestand aufnahm und die weite¬
ren Anordnungen bezüglich der drei Leichen traf. Nach den vorliegen¬
den Umständen ist die schreckliche Tat lediglich einer gehässigen Auf¬
regung des Better wegen Nichteilnahme der beiden ermordeten
Frauen an der geplanten Bewegung zu Gunsten der schon ausgespro¬
chenen Tabaklieferungsfrage zurückzuführen.

E§ ist eine eigenartige Erscheinung , datz der Mörder sich gerade
diese Opfer suchte , die beide der Organisation angehörten und mit
ihrem Verdienst , der auch recht auskömmlich war, zufrieden waren,
während der Mörder selbst nicht organisiert war und aus reiner per¬
sönlicher Unzufriedenheit und Streitsucht handelte.

Vermischtes.
hd Berlin , 16 . Nov . (Tel .) Zn die Steuerkasse in Lichtenberg

wurde heute nacht ein Einbruch verübt. Die Diebe erbrachen den
Geldschrank und entnahmen daraus eine Menge Bargeld. Es ist noch
nicht möglich gewesen , den genauen Betrag festzustellen . Polizei
hat sich mit Hunden auf die Verfolgung der Einbrecher gemacht.

— Berlin , 16. Nov. Ein Selbstmordversuch unter erschwerten
Umständen , durch den das Gerücht von einem Mord entstand , erregte
gestern in einem großen Hotel der Friedrichsstadt ungeheures Auf¬
sehen . Dort hatte sich vor 8 Tagen der Advokat Eroski aus Krakau
.einlogiert . Als er gestern morgen nicht öffnete, drang die Direktion
mit Gewalt ein . Eroski war nicht zu finden, wohl aber war das
ganze Zimmer mit Blut besudelt , was den Verdacht eines Verbrechens
nahe legte. Eroski hatte sich jedoch mit Sublimat zu vergiften ver¬
sucht . Dann brachte er sich etwa 56 Stiche mit einem Rastermesier am
ganzen Körper bei, wusch das Blut ab , verband die Wunden und begab
sich in eine Charlottenburger Badeanstalt. Daselbst wollte er sich er¬
tränken . Der Wärter fand ihn nach einer Stunde bewußtlos auf . E .
wurde in ein Krankenhaus in Berlin -Westend gebracht.

Esten , 16. Nov. (Tel .) In Walsum gelang es der Po¬
lizei, eine Falschmünzerbande zu verhaften , die falsche Hundert¬
markscheine herstellte.

hd Köln, 16. Nov . (Tel .) Das Urteil im Kölner Kurpfuschcr-
Prozetz, der seit einiger Zeit die hiesige Strafkammer beschäftigt, ist
gestern gefällt worden. Der Hauptangeklagte , Apoheker Weinert , der
sich die ärztliche Praxis seines Schwiegervaters angceignet und sich
als Arzt ausgegeben hatte , wurde zu 26 Monaten Gefängnis verur¬
teilt , worin 3 Monate Gefängnis inbegriffen sind , die Weinert vom
Landgericht Meseritz erhalten hat . Die nnt unter Anklage stehenden
weiblichen Personen , die Weinerts Geschäftspraktiken unterstützt
haben sollen , wurden freigesprochen.

HZ München, 18. Nov. (Tel .) Wie die „Münch. Neuest.
Nachr.

« melden, ist bei den Mannschaften des 1. Infanterie -Re¬
giments die Genickstarre ausgebrochen. Ein Mann der 9 . Kom¬

pagnie ist gestern gestorben. Die 9 . und 10. Kompagnie wurden
isoliert .

'
.

Der Fall Steniheil.
— Paris , 16 . Nov. (Tel . ) Dem „Figaro " zufolge ist

Fra « Steinheil nach ihrer Freilastung in eine Wasterheil -
anstalt in Pestnet bei Paris gebracht worden , wo sie unter dem
Namen einer Frau Dumont einige Zeit verbringen wird .

Es sind übrigens Frau Steinheil bereits verschiedene An¬
gebote gemacht worden, in Barietes aufzutreten ; sie hat jedoch
bisher über ihre Zukunft noch keine Entschließung gefaßt.

M . E . Paris , 16. 11 . (Privattel . ) Madame Steinheil er¬
hielt , wie die Blätter melden, durch ihren Advokaten von dem
Großindustriellen Borderel eine jährliche Rente von 18 888
Franken auf Lebenszeit zugesichert . ,, _ ' "

rlna» iilksfätte .
— Berlin , 16. Nov. (Tel .) Zufolge einer BeitZinexplofion

entstand in einer Drogerie in der Blücherstratze eine gewaltige Feuers¬
brunst. Der Inhalt der Drogenhandlung und der anstoßenden Gast¬
wirtschaft wurde vernichtet . Durchschlagende Flammen, welche durch
einen Luftschacht bis zum Dachstuhl emporloderten , verursachten in den
dem Luftschacht zugewendeten Wohnungen Brände. Personen sind
nicht zu Schaden gekommen .

= Chemnitz , 16 . Nov. (Tel .) Gestern abend entstand in
der Wohnung der Witwe Frömming dadurch Feuer , daß ein
Kind eine brennende Petroleumlampe umwarf . Zwei Kinder
der Witwe erlitten schwere Brandwunden . Das jüngste starb
bald darauf , während das ältere kaum mit dem Leben davon¬
kommen wird . Der Großvater , dem die Aufsicht über die Kin¬
der anvertraut war , hat sich erhängt .

hd Beuthen , 16. Nov. (Tel . ) Der GLter-Expedient Elowin
in Jaworzno begab sich aus ein Feld , auf dem sich eine Kies¬
grube befindet , wöbe ? sein Hund in eine Aushöhlung geriet
und nicht mehr zum . Vorschein kam . Elowin stieg in die Höhle
hinab , kam aber auch nicht mehr wieder. Sein Vater und sein
Sohn gingen ihm nach. Doch auch sie kehrten nicht mehr zurück.
In der Kiesgrube waren Wetter vorhanden , die den Tod der
drei Menschen und des Hundes herbeigeführt haben.

hd Esten (Ruhr ) , 16. Nov. (Tel .) In Freienohl in Westfalen
erkrankte eine ganze Familie unter Vergiftungserscheinungen. Das
Dienstmädchen hatte bei der Bereitung der Speisen statt Rüböl Fuß¬
bodenöl verwandt. Sämtliche Familienmitglieder schweben in Le¬
bensgefahr.

Paris , 16 . Nov. Nach einer Depesche aus Las Palmas
hatten sich durch die Unvorsichtigkeit mehrerer Leute, welche in
einer Felsgrotte bei San Matteo ein Picknik veranstalteten , die
in dieser Grotte aufbewahrten Pulvervorräte entzündet und
explodierten . Die Grotte stürzte zusammen; aus den Trüm¬
mern wurden bisher zwei Tote und drei tötlich Verletzte sowie
sechs schwer Verwundete hervorgezogen.

M Petersburg , 16. Nov. (Tel .) Im Schwarzen Meer ist der
türkische Kohlendampfer „Hitschia" gesunken . Insgesamt 2 8
Passagiere und ein großer Teil der Besatzung
sindertrunken .

Vom Wetter.
*= Berlin , 16. Nov. (Tel .) Der orkanartige Sturm am Ende

der letzten Woche wurde auch 2 Flugmaschinen auf dem Mars¬
felde bei Delitfch verhängnisvoll . Beide Aeroplane , ein
Schubert '

fcher Drachenflieger und ein Eindecker wurden von
herabfallsnden Trümmern des Daches stark beschädigt , das der
Sturm äbdeckte.

hd London, 16 . Nov. (Tel .) Nach hiesigen Meldungen ist
die Verbindung mit Kingston auf Jamaica , die durch den
Orkan zerstört war , wieder hergestellt.

Eine Londoner Firma erhielt ein Privattelegramm mit
der Nachricht , daß die Ueberfchwemmungen un den Niederlas¬
sungen der Firma für über eine Million Schaden angerichtet
haben.

Letzte Telegramme
der „Nadifchen Presse".

hü Dresden , 16. Nov. Die sächsische Regierung veröffent¬
licht einen Gesetzentwurf über Einführung gewählter Arbeiter -
Ausschüste zur Ueberwachung der Betriebssicherheit in allen
über 38 Arbeiter beschäftigenden Großbetrieben , nachdem die
Versuche der Regierung , die Unternehmer zur freiwilligen Ein¬
führung von Arbeiterkontrolleuren zu veranlassen , gescheitert
sind .

.= Darmstadt » 16. Nov. Die Zweite Kammer trat heute
vormittag wieder zusammen. Vizepräsident Korell leitet die
Sitzung . Die Kammer wird sich in der gegenwärtigen Tagung
hauptsächlich mit .der Beratung der Wahlrechtsreformvorlage
zu beschäftigen haben , mit der morgen begonnen werden soll.

Stuttgart , 16. Nov. Der Reichskanzler, dessen Besuch
um hiesigen Hofe im- Laufe dieses Monats nach Rückkehr des
Königspaares von Friedrichshafen in Aussicht genommen war ,
hat den König gebeten, diesen Besuch in anbetracht der bevor¬
stehenden Tagung des Reichstages und der hieraus erwachsen¬
den Arbeitslast noch einige Zeit verschieben zu dürfen . Schw . M.

Rom, 16 . Nov . . Von hier wird mehreren Blättern ge¬
meldet, daß der Bischof von Nancy , Monsgr . Turinaz , von dem
Schreiben, welches ihm anläßlich seiner Wahlflugschrift vom
Papst zugegangen war , nur jenen Teil veröffentlicht hat , der
Lobsprüche enthält , daß er jedoch die kritisierenden Be-
merkungen des Papstes weggelassen habe . Dieses Vorgehen
habe im Vatikan einen peinlichen Eindruck gemacht und den
Papst mit großer Entrüstung erfüllt .

hd Mailand . 16. Nov. „Secolo" berichtet aus Lima
(Peru ) , daß der Bischof von Cueo von einem Anar¬
chisten ermordet worden ist . Der Attentäter näherte sich
dem Wagen des Bischofs und schleuderte eine Bombe gegen ihn .

Der Bischof verstarb einige Minuten nach dem Attentat an den
erlittenen Verletzungen. Der ihir^wgleitende Sekretär wurde
ebenfalls verwundet . Der Attentäter beging dann Selbstmord. .

rak . London, 16. Nov. (Privattel . ) Der gestrige Mi¬
nisterrat beschloß , dem Vizekönig von Indien
die Vollmacht auf Verhängung des Belagerungs¬
zustandes über Indien zu erteilen .

hd Petersburg , 16. Nov. Die Ernennung Timafchews zum
Handelsminister wird in Finanz - und Handelskreisen als eine)

'
Aenderung des Kurses der russischen Handelspolitik angefehex

'■*

Zur Lage in Frankreich .
M .E . Paris , 16. Nov. (Privattel . ) Wie verlautet , haben

die Generale des französischen Armeekorps eine gemeinsame
Bittschrift an das Kriegsministerium gerichtet, in welcher sie
im Namen der Armee die Wiedereinstellung des Generals
d'Amade in den aktiven Dienst erbitten .

e= Paris , 16. Nov. Die mit Spannung erwartete Erklä¬
rung , die der Ministerpräsident in der Frage der neuen Steuer¬
vorlagen in der Kammer abgeben wird , wird schon heute er¬
folgen. Es heißt, daß Briand in dieser Rede, die hauptsächlich
einen politischen Charakter haben wird , auch den vom Epis¬
kopat gegen die weltliche Schule unternommenen Kampf zur
Sprache bringen und die Angriffe der Geistlichkeit sehr entschie¬
den zurückweisen wird .

= Paris , 16 . Nov. Die Gruppe der geeinigten Sozialisten
beschloß, mehrere der vom Finanzminister vorgeschlagenen
Steuern , darunter die bei Eröffnung von Schankwirtschaften zu
zahlende Taxe, die Erhöhung der Alkohol- und Ursprungs¬
vignettensteuer für Weine und Liköre, sowie die Erhöhung der
Tabaksteuer, abzulehnen.

Vom Balkan .
, = Konstantinopel . 16. Nov. (Tel .) Die Botschafter der

Schutzmächte bei der Pforte überreichten der Pforte den ableh¬
nenden Bescheid auf die türkische Note betreffend Kreta .

— Konstantinopel, 15. Nov . Die Kammer wählte zu Bizepriisi -
denten die beiden Kandidaten der Zungtürken , den Geistlichen Mu¬
stafa Aszim und den Araber Elbostani.

ME . Konstantinopel , 16 . Nov. (Privattel .) „Sabah "

veröffentlicht ein Interview mit dem Marineminister , der die
Aufstellung eine«, außerordentlichen Marinebudgets für Neu¬
bauten ankündigte und erklärte , da die für Brasilien gebauten
Schiffe der Türkei nicht konvenieren, müsien neue bestellt wer¬
den . Das Marineministerium plane ernstlich / den Bau von
1—3 Dreadnoughts .

= Saloniki , 15. Nov . Bier Bataillone und zwei Eebirgsbatterien
gehen vorläufig an die griechische Grenze , um den Ilebertritt von
Banden zu verhindern . _

Die Lage in Griechenland.
hd Athen , 16 . Nov . Gerüchtweise verlautet , daß sich die

Meinungsverschiedenheiten zwischen der Militär -Liga und
mehreren Offizieren , die aus der Unteroffiziersschule hervor¬
gegangen sind , verschärft haben . Zwischen dem Premierminister ,
dem Krkegsminister und der Militärpartei fand eine Beratung
statt und es ist Hoffnung vorhanden , daß die Differenzen beige¬
legt werden.

In Eleufis kam es gestern zu einem blutigen Zusammenstoß
zwischen der Polizei und betrunkenen Kretensern , wobei au
beiden Seiten je drei Personen getötet wurden .

f Weiteren Text siehe Seite 4, 5 und 8. -IC
Versuchen Sie bitte .

riiilil
Besonders feine Qualität

sUns . Fabr . stehen unt . Kontrolle v . v . Popp n . o . Beckers

TURK* PABSTs‘
Mayonnaise .

Delicatess & Girondine -Senf .

m . . Kauft nur
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Nur echt / trA
6
?\ Marke nnf dprSnhlp
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Hustentod-Tabletten oder Hustentod- Tropsen (N . patentamtlich geschützt)
helfen bei Husten , Heiserkeit , Verschleimung, Katarrhe überraschend
schnell, laut unzähligen Dankschreiben aus aller Welt . In tausenden
Familien stets zur Hand . Goldene Medaillen : London, Berlin , Paris .
Mk . 1 .— . Hierfür gibt es nichts „ angeblich Besseres" . Haupt -Depot für
Karlsruhe : Internationale Apotheke , IV. Waagen «
Kaiserstraste 80 . In D urla ch : Jundts Einhorn -Apotheke .

14132
leneste Konstruktion , unter voller Garantie¬

schwarz und emailliert in grösster Auswahl ,
;u sehr billigen Preisen und Rabattmarken .
Hammer & Helbling , Saiserstr . 155
Frefoe Maera ^ in für ItnmnloOo Kiir ' heneinriehtiins 'en .

Einen Augenblick , |
verehrte Hausfrau , wollen Sie bitte folgendes
aufmerksam lesen : Nicht nur für die Wäsche ,
sondern auch zur gründlichen und bequemen

Msiliguilg der Lnssböden , Türen » Lenster» Geschirre

eignet sieh — wie bekannt — vor
trefflich das garantiert unschädliche

Dr. Thompsons xvvv
Seifenpulver

V, Pfd.- Paket 15 Pfennig
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Seit 30 Jahren
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Ba<Mereiu Karlsruhe
(E . V ) .

Unter dem Protektorat Seiner GroBherzoglichen Hoheit des Prinzen
Max von Baden.

Mlttwodi den 17. November 1909 , abends 8 Uhr,
im großen Saale der Fefthalle

Fünfzehntes Konzert.
Die Jahreszeiten .
Oratorium in 4 Abteilungen von Josef Haydn .

Ausf tthrende :
Hildegard Schumacher (Sopran) , Heinr . Kühleborn -Berlin (Tenor) , Adolf
Müller-Frankfurt (Bass ), der Chor des Bachvereins , das GroBherzog-

liche Hoforchester mit Konzertmeister Deman .

Dirigent Max Brauer, Grossh . Hofkirchenmusikdirektor .
Anfang 8 Uhr. Kasseneröffnung 7‘ f, Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Eintritt der Vereinsmitglieder gegen Vorzeigen der Mitglieds - und
Beikarten. Numerierte Platzkarten für Mitglieder zu 50 Pfg. in der
Hofmusikalienhandlung von Fr. Doert erhältlich.

Für die Vereinsmitglieder sind Vorbehalten : Im Saal rechts die
Abteilung I und die zwei ersten Reihen der Abteilung II, auf der
unteren Galerie rechts die Abteilung I u . II., auf der oberen Galerie
rechts die 1 ., 2 . und 3. Balkonreihe. Der Zugang zu allen diesen
Plätzen ist durch den Garderobebau rechts vom Hauptportal zunehmen. Mitglieder , welche ohne im Besitz von Platzkarten zu
sein, die obere Galerie besuchen, erhalten beim Eingang gegen Vor¬
zeigen ihrer Mitglieds - bezw . Beikarten, die vom Stadtratssekretariat
abgestempelten, für die vorbehaltenen Plätze gültige Lählkarte.

Eintrittskarten für Nichtmitglieder zum Preise von Mk. 4 .—,3 .—, 2 .50 , 2,—, 1 .50 und 1 .— in sämtlichen Musikalienhand¬
lungen, für numerierte Plätze nur in der Hofmusikalienhandlungvon Fr. Doert. 16202 .2.2

Diesem Verkaufe unterstelle ich mein gesamtes Warenlager bei ganz
16570bedeutend ermäßigten Preisen , nur bekannt gute Qualitäten in

Leibwäsche
Tischwäsche

Bettwäsche
Küchenwäsche .

Grosse Posten weiße, creme u. schwarze Spitzen bis 8 O °
|0 unter bisherigem Preis.

Ferner Stickereireste aller A >t, für Damenwäsche , teilweise bis zu 6 O °
|0 im Preise ermäss'gt.

Hoflieferant
Rabattmarken !

Franz Perrin RaisBFstrassB
lZ4k

Keine Auswahlsendungen !

Hauptprobe (nur für Vereinsmitglieder) Montag den 15. Novbr .,abends 8 Uhr.

Hornberg .
Schwarzwaldbahn .

Freitag den 19. November, nachmittags2 Uhr, wird int Rathaus hier ein
rnüllereianwefen

öffentlich versteigert .
Dasselbe besteht aus einem zweistück.,massiven Wohnhaus mit eingerichteterMahlmühle und 5 Zimmerwohnung mit

Zubehör . Die zugehörige ausgebaute24 n. ?. Wasserkraft
kann durch zweckmäßigen Ausbau bis 40 H .P . gesteigert werden.Sie wird z. Zt . neben der Müllerei noch für Erzeugung elektr. Lichtesfür eigenen und fremden Gebrauch wie z. Betrieb einer Kreissäge fürBrennholz (ca . 800 m p . I . ) nutzbar gemacht. Anwesen eignet sichauch zu kleinem Fabrikbetrieb . Vergrößerung nicht ausgeschlossen.Schätzungspreis mit Zubehör . 35 800 M

Zahlungsbedingungen sehr günstig.
Zuschlag erfolgt im Termin unbedingt .
Das Anwesen kann jederzeit vorher besichtigt werden ; Unter¬

zeichnete Stelle ist zu weiteren Auskünften gerne bereit . 9965a
Die Verwaltung der städtischen Sparkaffe .
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♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
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♦

Gummi - Schuhe
für Damen, Herren und Kinder
_ in allen Preislagen .

Garantie für jedes Paar . 16589

♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

SchuhhaHS Bertolde 1
Kaiserstrasse 76 — Marktplatz.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
Sie erhalt . 100 Rollm . ob. 60 Brath . ob . 80 Süll , gratis ,Wenn ^ ^ , , Fetther. Ia . M . seit

Jahr , nicht so groß u .
schön ä 10 M . bestl.

Fß- ä 5% halbe Zu¬
gab ! Probf. 3*/t M.E. Degener , Heringfischerri -Export Swinemünde 20 . — 80 Bükl.3 MI «0 Brath. 3 M. 100 Rollmps od . Bismher 3 M. 10079a

Wik 325 Hüll-
co. 300—

Spoftbillig! Schlafzimmer-
Cinriehfungr

nussbaum , neu, modern mit 6% Extra -Nachlass ab¬
zageben Kaiserstrasse 186 , 16591

Gutes

empfiehlt die

Gsepedrlion dev „ Kad . Vvefse ",

Verlange » Sie mein Rasiermesser Rr 5, ei i : da « best.M«8ermesser Hart Hummel , Karlsruhe , Werder, »r . 13 . Tel. 1547.

Holzgaloschen
Besonders 9

preiswert •
Kinder

No . 24 — 30
^ 48T

Damen
No . 36 - 39

unriii iir mmrn

Knaben u. Mädchen
No . 31 - 35

88

58 %
Herren

No . 40—48

98
Warme

Salbandsdiuhe
je nach Grösse von 25 H bis 58 H

Holzstiefel
warm gefüttert , mit zwei Seitenschsadleii

Enorm billig !
Damen . 1 . 98

Herren . . . ju 2 . 25
Dasselbe , mit verstellbarer Leiterschnalle

Damen 2 .25 Herren 2 .45

Für Kinder ***,
gefütterteHolzstiefel zum Schnüren
No . 25—£8 29 - 30 31 —33 34—35
1.40 1.55 168 1.78

Karlsruhe

C . Korintenberg
Spezial - Schuhhaus Kaiserstrasse ff8 .

MMlMiimrkmis
Benzinmotore , Gasmotore
Sauggasanlagen
Lofomo ilc, Dampfmaschinen , Damff-
cssel, Pumpen und Belriebseinricht -

ungcn gebrauchte , n alle« trogen,
unter Garantie wie bei Neulieierunz
habe billigst atzugeben 9431*

6g. Heilmann ,
Masch NtubananstaU Tnrlach ,

Telephon Rr. »0.
Aus einer Konkursmasse ist ein

ganz nahe bei Durlach , mit vor¬
züglichem Steinmaterial billig

ZN verkaufen .
Anfragen an 10094a

Dr. Panther,Mannheim A.3,3.
Füllöfen . eiserne, noch guterhalt . , sind zu verkaufen. B41024

Ludwigwilhrlmstr . 15, IV . l.

Normale KinderfüBe

Mett steilErwachsene FQBe bei Tragen
beengenden Schuhwerks

fj 1 Erbprinzenftraße 2. py fjpk
ll Si

MJgesciiimrSita
| l

|
y

M % / Orthopädische
" '

16577 Wf

fertigt in eigener Werkstätte und
bittet um baldigst Aufträge . FürIa Ausführung garantiert .

Friedrich Abt ,
Waldstraße 31 , Werkstätte

9341106 im Hof, rechts . 4 .1

Stix lile B
werden dauerst gestocht , » . repariert

Stuhlstrch ' erei Fr . Ernst ,
Adlerftratze 3. 13858-° -

In Konstanz,
Bodensee , ist in guter Lage einkleineres , aber aut gehendesKolonial - »nd Delikatessen¬
geschäft mit guter Kund¬
schaft , besonderer Verhältnissehalber zu vermieten oder zurFührung zu übergeben. Das
Geschäft könnte auch von einem
gewandten , alleinstehenden
Fräulein oder Witwe über¬
nommen werden. Die Ueber -
nahme kann jederzeit erfolgen.Gest . Anfragen unter 8 . 0 . 9558
an Rudolf Mosse , Stutt¬
gart erb. 9907a3 .2

Alles Ia frisch u lecker '

1 Stk sehr schöner Lachs.
1 schöner fett . Rauchaal
20 schone frische Büklg . 10080cr
40 ff Delikateß u . Brather .20 Ia Rollm. u . Bismher
5 ff M Her. 1 Fischkochb .u 1 Pfd . beste Sardellher .u 1 Dos . ff. Geleehering

I» - 12ffSort . zus . mm 3 Mk. mm
E . Degener , Swinemünde 68.
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Ernennungen Derfehnngen, Inrnkesekungen etc.
der etatmäßige » Beamte » der Gehalts lagen » bi » ta , sowit
Sruennnuge « , Berfetznngc » re . von utchtetatmätzigen Beamten .
Aus dem äk ’tvidje des öroiif ) . Ministeriums der Justiz , des

Nultus und Unterrichts .
Etatmätzig angeitellt :

Gerichtsvollzieher Albert Greth in Pforzheim .
Versetzt :

Aktuar Eugen Allenbach beim Amtsgericht Wertheim zum No¬
tariat Krautheim .

Zugewiesen :
Aktuar Peter Grabendörfer dem Amtsgericht AKrtheim , Kanzlei¬

gehilfe Wilhelm Weber beim Amtsgericht Mannheim der Direktion
des Landesgefängnisses daselbst.

Die Beamteneigenschaft verliehen :
Dem Derwaltungsgehilfen Heinrich Gräber beim akademischen

Krankenhaus in Heidelberg ; den Hilfsaufsehern Wilhelm Mechler
beim Landesgefängnis Freiburg und Ernst Jauch beim Kreis - und
Amtsgefängnis Konstanz, unter Ernennung zu nichtetatsmätzigen
Aufsehern,

Beurlaubt :
Aktuar Oskar Sillmann , zurzeit beim Amtsgericht Kenzingen

zwecks Uebertritts in den Dienst der Stadt Konstanz.
llebertragen :

Dem Polizeisergeanten Wilhelm Schäfer aus Kenzingen eine
Dienerstelle am pathologisch-anatomischen Institut der Universität
Heidelberg .

'

Entlassen :
Bureaugehülfe Johann Nopper beim Notariat Krautheim auf

Ansuchen .
— Katholischer Oberstift " ngsrat . —

Die Beamteneigenschaft verliehen :
Den Schreibgehilfen : Albrecht Zoller bei der Allgemeinen Katho¬

lischen Kirchensteuerkasse in Karlsruhe ; Karl Träutlein bei der Pfäl¬
zer Katholischen Kirchenfchaffnei in Heidelberg ; Karl Kober bei der
Katholischen Stiftungsverwaltung Karlsruhe und Rudolf Lattner bei
der Katholischen Stiftungsverwaltung Konstanz.

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Innern .
Ernannt :

Gendarm Johann Köhler zum Schreibbeamten beim Ministeriumdes Innern mit der Amtsbezeichnung Kanzleiassistent.
Zuruhegesetzt:

Schutzmann Julius Böttger in Freiburg ; Schutzmann Karl Kretz -
ler in Karlsruhe .

Gekündigt :
Dem Schutzmann August Wadenbach in Freiburg .

Entlassen :
Schutzmann Ernst Peter in Karlsruhe .

Gestorben:
Schutzmann Johann Nepomuk Fritschi in Pforzheim .

— Großh Landesaewerdcamt . —
Zugewiesen wurden :

Die Gewerbefchulkandidaten Artur Straub in Karlsruhe und
Friedrich Eettert in Durlach als Hilfslehrer an die Gewerbeschule in
Breiten bezw . Karlsruhe .

— Großh . Verwaltungshof . —
Etatmäßig angestellt :

Therese Günther und Marie Steinert , beide Wärterinnen bei der
Heil- und Pflegeanstalt bei Emmendingen ,Die Beamteneigenschaft verliehen :

.Dem Matthäus Ihle ; dem Julius Rothermel und den : Johann
Schaufler , sämtliche Wärter bei der Heil - und Pflegeanstalt bei Wies -
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loch ; dem Johann Gerber , Wärter bei der Heil - und Pflegeanstalt
Jllenau .

Entlassen aus Ansuchen :
Anna Wollensack , Wärterin bei der Heil - und Pflegeanftalt in

Pforzheim .
AuS den: Bereiche des Großh . Ministeriums der Finanzen .

— Zoll - und Eteuerverwaltung . —
Versetzt:

Der Zolleinnehmer Robert Knörzer in Rütteln nach Gailingen ;
der Postenführer Johannes Lubberger in Bodman unter Entbindung
von den Geschäften eines Postenführers nach Waldshut ; die Erenz -
aufseher Franz Valentin Oehling in Allen nach Erzingen , Karl
Schwender in Erzingen nach Allen , Georg Zimmerer in Waldshut
nach Kadelburg und mit den Geschäften des Postenführers daselbst
betraut .

Etatmäßig angestellt :
Der Kanzleigehilfe Adolf Berthold in Karlsruhe als Kanzleiassi¬

stent ; der Erenzaufseher Julius Ereiner in Bietingen .
In den Ruhestand versetzt :

Der Erenzaufseher Albert Mauch in Wyhlen .
Gestorben:

Die Untererheber Bernhard Flum in Nöggenschwihl und Eduard
Merkel in Honau .

Perionalnachrichten aus dem Be-eiche des Schulwesens.
1 . Befördert bezw . ernannt :

Häutzler, Simon , Unter ! , in Hüngheim , wird Hauptl . in Reichenbuch.
2. Versetzt:

a . Hauptlehrer :
Efsinger , Franz , von Schelingen nach Munzingen ,
lltz , Jakob , von Söllingen nach Rinklingen .

Unständige Lehrer :
Allgaier , Else, Schulkandidatin , als Hilfslehrerin nach Seelbach.
Arnold , Josef , Unter ! . , von Oberfimonswald nach Hach .
Bellem , Johann , Hilfsl . in Heidelberg , wird Unter ! , daselbst.
Birkenfeld , Elisabeth , Schulkandidatin , als Unter ! , nach Häusern .
Braun , Eugen , Schulverw . von Munzingen nach Schelingen .
Brell , Karl , Unter ! . , von Heidelberg nach Eppingen .
Bühler , Ernst , als Hilfsl . nach Wittenschwand .
Diedelsheimer , Alexander , als Hilfsl . nach Sandhofen .
Eck, Theodor , Unter ! , in Whrenbach , als Schulverw , nach Pfohren .
Filsinger , Emil , Hilfsl ., von Baden nach Kirnbach.
Fritz , Albert , Unter ! . , von Freiburg nach Nimburg .
Eötzmann , Amalie , Schulkandidatin , als Unter ! , nach Gerlachsheim .
Grimm , Emil , Hilfsl . in Bretzingen , als Unter ! , nach Hüngheim .
Grimm , Hermann , Unter ! . , von Icchtingen nach Hofweier .
Grimmeisen , Marie , Schulkand. , nicht als Hilfsl . nach Offenburg .
Heitzmann, Karl , als Schulverw . nach Erünsfeld .
Heppler , Andreas , Unter ! , in Nimburg , wird Schulverw . daselbst.
Hoferer, Albert , Hilfsl . in Frerburg , wird Unter ! , daselbst.
Holderbach, Alfons , Hilfsl . in Jppingen , wird Unter ! , daselbst.
Isele , Ferdinand , Unter ! . , von Tannheim nach Vöhrenbach.
Knobloch, August, Schulverw . , von Steinklingen nach Erotzsachfen .
Kunz, Eugen , Unterl ., von Bach nach Oberfimonswald .
Lais . Elisabeth , Hilfslehrerin in Freiburg , wird Unterl . daselbst.
Müller , Elisabeth , Schulverw . in Erotzsachfen , wird Unterl . daselbst.
Sänger , Marie , Schulkand., als Unterl , nach Tannheim .
Schweiß, Oskar , Unter ! . , von Ebringen nach Jechtingen .
Teufel , Ernst , Unterl . von Hofweier , wird Schulverw . daselbst.
Bolz , Wilhelmine , Schulkand., als Unterl . nach Pforzheim .
Wächter, Karl , Unterl . von Schönenbach nach Horrenberg .
Wächter, Friedrich , Unterl . in Erotzsachfen , als Schulverw . nach Nek-

karelz.
3. Aus dem Schuldienst ausgetreten :

Gottstein , Klara , Unterl . in Bruchsal.

Handel uitfc Verkehr .
# Karlsruhe . 16 . Nov . Der hiesige Rheinhafen -Schiffsver»chr

staltete sich in der Zeit vom S .—13. September folgendermaßen : An»
gekommen sind 3 Schiffe mit Stückgut , je 2 Schiffe leer und mit Kahlem
sowie ein Schiff mit Weizen . Angegangen sind 12 Schiffe leer , g
Schiffe mit Holz, 3 Schiffe mit Stückgut und je 1 Schiff mtt Brette, .
Steinen , Alteisen und Gerste.

Karlsruhe , l3 . November. > . Schlichthof . 3« der Zeit »mk
8 . Nov . bis 13. Nov . wurden im hiesige « Schlachthof geschlachtet :
1234 Stück Lieh und zwar : 266 Großvieh (88 Ochse», 71 Rinder.
63 Kühe. 44 Farren ), 383 Kälber. 471 Schwein «. 83 Hammch
11 Ziege». 2 Kitzlei » . 1 Esel, 7 Pferd« . 11396 Krlogralu ,
Fleisch wurden außerdem von auswärts eingeführt u« d der
Beschau unter 'iellt , darunter vom Ausland 23938 Kklogrumip
Schweinefleisch. — 8. Pt eh Hof. Zum Markte waren aus-
getrieben : 21 Ochsen, 31 Farretl, 66 Rinder, 56 Kühe» 291 Kälber
0 Schafe . 1 Ziege, 655 Schwein «. 0 Kitzleiu . Kaufpreis für
Ochsen 1. Qual . 79—81 Ni« 2. Qual . 76—78 M« 3. Qual . 73
bis 75 M., für Farren 1. Qnal . 68—70 M« 2. Qual . 66—68 M„
3. Qnal . 63—65 Ni« für Rinder 1. Qual . 77—79 M. . 2. Ou,l .
74—76 Nt« für Kühe 1. Qual . 65—70 Nt .. 2. Qual . 54—62 M«
3. Qual . 50—54 Nt« fiir Kälber 1. Qual . 90 - -93 M« 2. Qual.
85—88 M« 3. Qual . 8»—83 Nt« für Schaf« 08- SV M« für
Schweine 1. Qual . 77—79 M« 2. Qual . 00—00 M« Sauen uiib
Eber 00—00 Bi. pro 50 Kilogramm Schlachtgewicht, für Kitzln, ,
0 00—0 .00 Nt. pro Stück. Tendenz : langsam .

Durlach , 13. Nov . Der heutige Schweinemarkt war befahren
mit 138 Läufern und 341 Ferkeln , die sämtlich o.bgesetzt wurden . Preis
per Paar : Läufer 35—75 Jl , Ferkel 15—26 ,H . Für gute War «, « ur.
den annehmbare Preise erzielt .

Biicherscha « .
— Unter dem Titel «Die Seel « des Staates " erscheint soeben

in E . Pierfons Verlag in Dresden eine Schrift des früheren Groß¬
grundbesitzers Georg Philippi . Der Verfasser bekämpft unsere Agrar¬
politik literarisch seit dem Jahre 1898 . Er ist dabei ein Praktiker ,
der auf außerordentliche Erfolge in seinem Berufe zurücksehen darf.
Als Grund für diesen Erfolg führt er in der jetzt vorliegenden Schrift
an , daß er sich stets ganz feinem Lanbwirtsbernfe hingab . Philippi
geht diesmal mit der Regierung scharf ins Gericht, weil sie immer
und immer wieder die Landwirtschaft aus der Staatskasse mit den
größten Opfern für die Allgemeinheit in ihrer Politik unterstützt
habe , ohne den notleidenden Landbesitzern ihre Verwaltungsverpflich -
tungen , die ihre Kraft zersplittern , vorher abgenommen zu haben , und
wie sie so die Völker aufs höchste reizt. Der Verfasier sagt, daß eine
verantwortungslose Regierung unserer Zeit den Stempel aufdrückt ,
nachdem Fürst Dülow als erster verantwortlicher Staatsbeamter —
der nur wie Einer alle Wünsche und Forderungen der Landwirtschaft
zu berücksichtigen suchte — der inneren Verwaltung nach agrarischem
Prinzip seiner Verantwortung vordem Staatsganzen verweigert hat.
Heilige Vaterlandspflicht des deutschen Volkes ist es deshalb , fährt
Philippi fort , sich gegen die augenblicklichen Zustände zu wehren.
Er fordert von der Regierung die „verantwortungsvolle Verwirk¬
lichung der unsere Weltordnung erhaltenden Wahrheitsbetätigmig
als die zeitgemäße Weiterentwicklung der Religion , ohne die sie nicht
imstande fein wird , dem Vaterlande fernerhin zum Wohle zu dienen.

"
In unserer auf dem Einheitsgedanken aufgebauten Staatsgemein¬
schaft ist das heutige Wirtschaftssystem zugunsten, fürs Wohlleben
einer bevorzugten Klaffe verfassungswidrig und noch kein Zeichen
ewiger Herrlichkeit für unsere Völker .

St ? , * «* mtN Wflrrt » scheint di« Hau !, wenn fl« nicht
ejgUH •l 'Vvl .vJ jn der richtigen Weise gepflegt wird.
Als bestes Mittel hat sich seit Jahren die Myrrholinkeife bewahrt, die
durch den Zusatz des Myrrholin eine ganz eigenartige Schöuheitswirkung
auf die Haut besitzt . 5488»

Vz PFENNIG
DIE

BRENNSTUNDE
FÜR

. ELEKTRISCHES .
k LICHT A

zahlt man bei Verwendung
der neuen 16 kerzigen

OSRAM-LAMPE
Brillantes weisses Licht Lange Lebensdauer .

Vergleich der Stromkosten pro Brennstunde :
Es kostet die Brennstunde bei folgenden

Strompreisen pro Kilowattstunde
Strompreis 60 50 45 40 30 Pfennie

16kerzige
Kohlenfaden -

Lampe
3,3 2,8 2,5 2,2 1,7 Mi

pro
ßrenn¬
stunde

ISkerzige
Osram *
Lampe

1 0,9 0,8 0,7 1/2

16 herzige
Osram -Lampe

erzielt in
lOOOStuoden ca.

23 19 17 15 n } % »
J iparnls

In allen Elektrizitätswerken und
Installationsgeschäften erhältlich .
Achtung ! Jede echte Lampe muss die
z Schutzmarke ,0eram “ tragen , z

Auergesellschafi , Berlin 0 .17

BUB

-a
h-k
Ü*
s»

Suche VertriiieilWililg , 8M1§-
lunif oller Beieiltzung.

Geschüftsgew., fleitz. Kaufmann , zuverlässig , guter Rechnerund gewandter deutscher Korrespondent , auch durch gesellsch. u.mufikal. Bildung zur Förderung eines Unternehmens besondersveranlagt , in prima geordneten Verhältnissen , wünscht Ver¬
trauens,tellung mit aktiver oder stiller Beteiligung an nurnachweisbar, rentablem , solidem Unternehmen , Fabrik oderL,ngrosge,chafr, bis 20000 Mk . ; auch Kauf eines guten Unter¬nehmens . Angebote an 16420 .3.3

Finanzbüro Kornsand, Karlsruhe i . B .

Das schönste

ift und bleibt die

Sprechmafchine .
Konkurrenzlos

sind meine Preise .
Kaufen Sie daher am Platze.

Volle Garantie ! Teilzahlung !
200 Sprechmasehinen ,
6000 Platten n . Walzen
zur Auswahl ständig am Lager .
Elegante Familienapparate schon

von Mk . 20 .— an .
Vorjährige Modelle weit

— uuK r Liiikanfspreä . —
Große doppelseitige Platten schon

von Mk . 1 .40 an.
Reparaturen

an nicht von mir bezogenen Appa¬
raten prompt und billig.

Johannes Schlaile,
einziges Spezialgeschäft am Platze.

Donglasstratze 84 .
1 1 Telephon 2283 .

Rollbahnen
^ Gleise,Weichen ,

Drehscheiben,Kippwagen ,
Schiebebühnen, Radsätze ,
Lager u . sämtl. Ersatzteile

neu u . gebraucht - .
; Kauf & Miele ,

Wilhelm Messmer
Rollbahn Fabrikation .

Villingen i . B ., Teleph . 131 .
y5LiÖal0.3

best. Stand , find . Aufn .
Sorgfalt . Pflege u . Be¬
händ ! .Strcngst .Diskret .

Frau A. Hetseh , Hebamme,
2330083 Rastatt . Kanalftr . 8 . 14.6

Ge Liebig
Preis 5 Pfg

Möbel - Ausstellung
Ca. 50 Musterzimmer

komplett ausgestattet,

Kostenvoranschfäge gratis und ohne Verbindlichkeit .

Für Hausfrauen !

Billige KerzenElektra -Kerzen müssen
Sie probieren , heute

Weltmarke . Die billigste
beste und hellste Kerze . Rinnen nicht , Riechen nicht ! Besonders

Q billig, beim Guß leicht beschädigte per. Paket große Kerzen
6 oder 8 Stück 60 und 40 Pfg, Man verlange überall Elektra -
Kerzen von Franz Kutan , IVttrnberg . In Karlsruhe
bei Herrn . Bieter , Pari . Kaiserstr . 223 . 7468q .20 .10

fldre$$karten, «n* UN» mehrfarbig , werden rasch UN»
»illig ang-fertigt tu »er Drnckereide»
« » «»Ute * » reS «" .

Miet -Pianos
empfiehlt „ .191

Ludwig Schweisgut
Holl ., Erbprinzenstr . 1.

wenig gebraucht. gut erhaNen . prei?;wert zu verkaufen . l€579 . ;>. i
Waldharnstvaße 14. Jfiwdö -



533 KLendSlatt. Dienstag den 18. Rovember IE .
Aus dem Vereinsleben .

Karlsruhe , 16. November .= Aus dem badischen Lrhrerverein . Der Obmann - es badischen
Lehrervereins , Hauptlehrer Baue in Lichtemal , erläßt eine Be¬
kanntgabe , nach der laut Beschluß des Gesamtvorstandes vom 26.
September ds . Js . auch in diesem Jahre eine Sammlung von Weih-
^ htsgabe « vorgenommen und der Ertrag derselben durch eine Kom-'
Mission an die unterstützungsbedürftigen Witwen uird Waisen verstor¬
bener Amtsbrüder auf kommende Weihnachten zur Verteilung gelan -
gtn joü . Schluß der Sammlung ist am 28. Dezember i>. I . Im In¬
teresse einer gerechten Verteilung der Gaben sollten di« Bittgesuche
durch die Konferenz»»rsttzenden oder andere sachkundige Kollegen be¬
glaubigt sein .

e Bo« badischen Ratschreiberverein . Der badische Ratschrciber -
vereiu zählte am 1. Juli d. I . 5 Ehren - und 1131 ordentliche und au
tzerordentliche Mitglieder d . i . gegen das Vorjahr eine Zunahme um
- 5 Mitgliedern . 3 » ei neue Bezirksvereine in Billingen und Ettlin¬
gen find ebenfalls hinzugetreten Durch die am 1. Januar 1907 in
Kraft getretene Abänderung des Fürsorgegesetzes für die Gemeinde-
ufto . Beamten find über 408 Ratsthreiber als gesetzlich verpflichtete
Mitglieder in die Fürsorgekasse neu aufgenommen worden . Sv Städte
and Landgemeinden haben beschlossen , die gesamten Fürsorgekassen-
beitrag « zu übernehmen .

) : ( Die Sterbekasse des deutschen Werkmeifterverbandes umfaßt
g. Zt . 887 Vereine mit 50 217 Mitgliedern und 8559 Witwen . ImMonat Oktober wurden an 69 männliche Mitglieder 44 530 M und an
62 Witwen 9795 M Sterbegeld bezahlt . Für die 54 325 Jl Sterbe¬
geld wurden an Beiträgen 21215 <M einbezahlt , gewiß ein WagenderBeweis der Leistungsfähigkeit der Kaffe.

<b- Photographische Gesellschaft Karlsruhe . Unter den vielen
Wunderwerken , die der menschliche Geist ersonnen , ist die direkte
Farbenphotographie mit Autochrom-Platten von Lumiäre -Lyon einesder staunenswertesten und anziehendsten . Seit etwas mehr als
2 Jahren der Oeffentlichkeit zugänglich geworden , hat sich dieses
Verfahren nicht nur für Landschafts- und Porträt -Aufnahmen , son¬dern auch im Dienste der verschiedenen Wissenschaften, des Kunst¬
gewerbes , der Technik und Industrie glänzend bewährt . Um weiteren
Kreis« , einen Begriff von der Leistungsfähigkeit des neuen , lang er¬
sehnten Hilfsmittels zu geben, hatte die Photographische Gesellschaftauf vergangenen Mittwoch in den Hörsaal für Maschinenbau der
Fridericiana eingeladen mit dem Hinweis , daß ein Vertreter der
Firma Lunntzre Farbenphotographien aus deren Besitz« projizierenwerde. Die Wirkung dieser Einladung blieb nicht aus — das Publikum— Damen wie Herren — kam in hellen Scharen , fodaß der große Saalbis auf den letzten Platz besetzt war . Zur festgesetzten Zeit eröffneteder Vorsitzende der Photographischen Gesellschaft , Professor Schmidt ,die Vorführung mit warmem Dank an die Firma Lumiöre und gabsodann in gedrängter Form eine Erklärung des Autochrom-Ver -
fahrens , wovon die Herstellung des eigenartigen Farbenrasters unddie Entstehung des Eindrucks der Farben in sehr anschaulichen, zumTeil mikrophotographischen Projektionsbildern gezeigt wurde . Undnun folgte die Projektion der eigentlichen Bilder : Bunte Schmetter¬linge und Blumen , Fruchtstücke und andere Stilleben , anatomischeStiüüen , farbenglänzende Kristalle und Dünnschliffe im polarisiertenLicht, Gefäße und Vasen aus Gold und anderem Material , Damen¬
hüte, Architekturen — darunter die Markuskirche in Venedig —, ent¬
zückende Landschaften aus dem Flachlande und Hochgebirge zu allen
Jahres - und Tageszeiten in den verschiedensten Stimmungen , Sonnen¬
untergänge , Genrebilder und Porträts , eines schöner wie das andere .So zogen etwa 160 der herrlichsten Bilder in einer Farbenpracht ,Leuchtkraft und Naturwahrheit , die zuweilen ans wunderbare grenzte, ,an unserem Auge vorüber . Wie packend die Vorführung auf die Zu¬schauer wirkte, bewies der herzliche, laute Beifall , womit viele Bilder ,insbesondere die unvergleichlich schönen Herbstlandschaften , einigeKinderaufnahmen und die verblüffend eindrucksvollen Sonnenunter¬gänge begleitet wurden und womit am Schluffe der fünfoiertel -stündigen Vorführung das geduldig ausharrende Publikum das feine ,sympathische Gruppenbild der verdienstvollen Erfinder , die Herren A.und L. Lumiere , begrüßte . Beim Verlaffen des Saales wurden nochviele Aeußerungen des Dankes und der hohen Befriedigung über dengenußreichen Abend laut . Sicherlich werden die unvergeßlichen,schönen Eindrücke noch lange den Gesprächsstoff bilden und zur inten -
pven Ausübung der Autochrom-Farbenphoiographie anregen .© Der Mandolinenklub Karlsruhe gab am Samstag abend imSaale des Palmengarten " fein Herbstkonzert. Ein nicht sehr großer ,aber desto intimerer , gemütlicherer Kreis von Freunden hatte sichdazu eingefunden , lauter Liebhaber der aus dem sonnigen Süden zuuns gekommenen Mandoline , deren süßer Ton den mit einiger Phan¬tasie Begabten leicht in die poetische Stimmung versetzen kann, diesonst nur der oenetiamsche Nachthimmel auszulösen vermag . DerKlub spielte aber auch unter seines vielbewährten Dirigenten HerrnHermann Thiemeck «, Leitung ganz vorzüglich, technisch sicher, im Vor¬trag gemütvoll und warm . Und noch andere , sehr dankenswerte Un¬terhaltung bot der Klub , indem er sich die Mitwirkung des HerrnAlb . Schubart gesichert hatte , der eine Romanze und von de Benotdi« bekannte „Scene de ballet " in einer Weise spielte , wie man esnur von guten Violinisten hören kann . Heitere Rezitationen fandenebenfalls sehr viel Beikall , fodaß gewiß alle vom Verlauf des schönenAbends hochbeftiedigt waren und dem für feine Sache begeistertenneuen Vorsitzenden schönsten Dank wiffen.xx Der Verein der Wiirttemberger eröffnete am vergangenenSonntag abend die Reihe feiner Winterveranstaltungen mit einemFamÄieuabeud , verbunden mit Schillerfeier . Recht zahlreich hattenfich die Mitglieder mit ihren Angehörigen hierzu «ingefunden , sodaßder Saal des „goldenen Adler " dicht besetzt war . Der erste Vor¬

sitzende des Vereins hielt eine mit lebhaftem Beifall aufgenommeneSchillerred«, in welcher er sein Leben und Wirken schilderte. DürrKinder von Mitgliedern des Vereins , sowie von Herrn Mark , Sohndes Hofschauspielers Mark , wurden Gedichte von Schiller vorgetragen .Für Unterhaltung sorgte sodann der Komiker Eder » der mit seinenCouplets große Heiterkeit eregte . Ein von Vereinsmitglied Frösche »verfaßtes Lied, das interne Vereinsangelegenheiten in ulkiger Weisebehandelte , wurde gemeinsam von den Anwesenden gesungen . EineNein« Tanzunterhaltung bildete den Abschluß der gut verlaufenenVeranstaltung .
_

Aus den Nachbarländern
* Speyer , 16 . Nov . In den letzten Wochen wurden in den Wal¬

dungen der Vorderpfalz Dutzende von verendeten Rehen gefunden , diean Krankheit zugrunde gegangen sind . Infolgedessen ist auch das Er¬
gebnis der Jagd auf Rehe nicht so günstig , wie es anfangs den An¬
schein hatte . Auch in den Eebirgswaldungen der Haardt gehen Rehezugrunde . Daß dort nicht soviel Kadaver gefunden werden , wie in derEbene , liegt nur daran , daß fie von Füchsen verzehrt werden .hd Stuttgart , 16 . Nov. (Tel . ) Der mit vier Herren besetzteBallon »Mars - , der gestern in Lausanne aufgestiegen war,f wollte in der Nähe eines Bauergehöftes bei Tuttlingen landen,wurde aber vom Winde in den Wald getrieben und verfing sichin den Zweigen eines Baumes . Ein junger Mann , der den

5 Ballon befreien wollte, wurde von den ausströmenden Gasen be-
t täubt und fand den Erstickungstod. Es gelang schließlich, den

Ballon unbeschädigt zu bergen . Die vier Insaffen blieb^y. «n-
»erletzt.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
S Bremen , 16. Nov . Angekomme» an , 13 . : „Wittenberg " 1 Uhrnachm , in Antwerpen , „Schwaben" 2 Uhr nachm, in Antwerpen ; am

A4. : »Prinzregent Luitvold" 7 Uhr vorm , in Colombo , „ Goeben " 4

Kadifche Presse .
Uhr vorm, in Aden ; am 13 . : „Prinz Heinrich" 7 Uhr vorm, in Mar¬seille . „Wittckind " 1 Uhr nachm , in Antwerpen , „ Lützow " 8 llhrnachm , in Neapel, . Schleswig" 2 Uhr nachm in Alexandrien . Passiertam 13 . : „ Hannover " 4 Uhr nachm . Brawle Point ; am 14. : „ Würz -burg " 7 Uhr vorm. Odessa Quessant . . Barbarossa " 9 Uhr vorm.Dover. . Helgoland" N Uhr vorm . Eastbourne ; am 15. : . Kron¬prinzessin Cecilie" 8 Uhr nachm . Dover . Abgegaiigen am .12. : . KönigAlberr 10 Uhr nachm , von Neapel ; am 13 . : . Wittekind " 6 Uhr nachm ,von Bremerhaven . . Prinzeß Alice 7 Ub : nachm , von Shanghai , „ Ro¬land " 7 Uhr nachm , von Bigo ; am 14 . : „ Roon " 8 Uhr vorm , vonAlgier . . Borkum " 6 Uhr nachm , von Port Said , . Friedrich der Große "
3 Uhr nachm , von Port Said , . Tübingen " 5 Uhr nachm , von Funchal ;an, 15 . : .Kronprinzessin Cecilie" 8 Uhr vorn», von Plymouth , „Fr,ed -
rich der Großd" 9 Uhr vorm, von Suez , . Güttingen " 2 Uhr nackm . vonMelbourne , „Helgoland " 1 Uhr vorm, von Hamburg , „ Bülow ' 1 Uhrvorm, von Algier . „ König Mbert " 7 Uhr vorm, von Gibraltar , . Ber¬lin " 12 Uhr vorm, von Gibraltar .

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a. 91 .

(AnfangSkurse.)
Ostr . Steb ^Ä. 208 .80

' sc Tom.-« 198 .80
DreSd . 159 .30
est .StaatSb .-a 159 .80

"mbarden 24.65
üotthardb^A. —■—

Tendenz : fest.
Frankfurt ». M-

(Mttelkurse .s
AechfelAmsterd168 .55

. Antwerpev80b.66

. Jiai i 806 .75
„ 2,'ndon 204 .35
. Pari « 811 .25
. Schweiz 809 .33
. / 'en 847 . 75

Lriv.-DiSkonto 4" /, ,
apoleonS 16 .21
'4 ^ Deutsche
Reichsanleihe 92 .20

do. 84.05
M Pr . Conj. 93.40

Jtal . Rente 102 . 10
*7« Ost. Goldr . 99 .-

98 .05
1% 1 . Portug . 61 .80
>7° 1880 Russen 80 .-
4% Serben 81 .75
<■% Span . Ext . ■—
4% Ung .Goldr. 94.50

Hmi Staatei 92 .40
Bad. Bank 134 .50
ssom.-DslBant 115 .—
Darmst. Bant 137.10
Deutsch. Bank 248 .70
Diskonto 198.80
DreSd . Bant 159 .30

st . Länderbl 121 —
8hein. Kr .-Bl 138. 5
-thein .Hyp .-Kt. 196.—
- chaasfh . Bant 145 80
Wiener B.-V. 136 50

Itomanbanl 146.—
Bochum 248.60
Zaurahütte 19440
Äelsenl 213 .40
oarpener 202-40

Tendenz : fest.
(Schlutzkurse).
n .Bad . 1908 101 .70

1% Bad. 1001 100.80
itt % „ abg . t.gL —

dto. t. M. 93 90
1892/94 93 .10

4 */s% « ad.IRXI 9310
iX % . 1902 - .-4H % Bad . 1004 93 .16
3H % « ab.1907 —.-

Bad . 1896 84.50
4/«Bayern 1907 102.55
. /« Württb .1907 101 .75
\ % Rh. Hyp..

Pfdb . b. 1919 100 .80
. 1017 99.80
. 1914 91.20

Vom 16 . November.
47« 1487 « rg. 88. —
5% 1896 Chm. 102 .40
4X % 1898 , 98 .90
5% Mexikaner

amort . tun .
I.—IV . 96 .85
5% dt«, cons.

äußere 1890 66-10

anleih. b. 1905 99.35
4 %bo.Dtentel902 88 .60
4 % Türken uni -

ft»- V. 1903 93 .80iurf . liefe 179.80Bad. Zucks . W . 153 .50A. Eletr .-Gef. 256.—El.-Ges .Schuck. 137 .50
Masch.Gritzner 223 . '0
Karlsr . Masch . 204 .80H.-A . Pakets. 131 .40Nordd. Lloyd 101 .50

Rachb - rfe .
(214 Uhr nachm .)

Dst . Kredit-A . LOS.—
Deutsche B.-A. 248.70Disl -Comm. 198 .70
DreSd . Bank 159 .20
Osi.S .-B . Fr . 160.—
„ Südb . Lomb. 24 .50

Tendenz : fest.
Berlin

(Anfangskurfe ).
Lst -Kred.-Akl 209 .—Berl.Handelsg . 181 . —
Nom.-Disk .-B . 115 .60
Darms! Bant 137 40
Deutsche Bant 248 .50
DiSk .-Komm. 199 .20
DreSd. Bank 159 .20Balt . u. Ohio 117 .10
Boch . Gußstahl 249 .—
Dortm. Union

Lit C. —
BKö.-u .Laurab 194.50
varvener 202 .30

Tendenz: fest.
Berlin (Schlußkurie ).
•-SH % SBab . 1900 93.—

. 1904 93 —
3 H ?4 . 1907 93.-
*% Bad. 1909 101 .50

4AR^Sch . 1908 100 .25
3 H ^>ReichSanl 93 .40
8% ReichSanl . 84.25
8>/,APreub . C. 93.40

dto. 81 .20
4Yt7o Utufi. 1906 99.25

Jap . . 95 .70
Ost. Kreditakt. 20 .-». —Disk.-Komm 198 .60
DreSd. Bant 159 .20
Nat .-B. f.Dtschl. 127 .90
Kom.-DiSl.-Bl 115 .90
Ost.St .-« .(frz.) 159.50
Kanada -Pac,fic 188 .—
Bochum.Gußst . 248.40
B Kö .u .Lanrab 193 .70

GelsenlBer »» . 213 60
Harpener 262 20
Phönix 210.5t»
Dynamit Trust 173 20
All. Elel ^ l. G. 258 -
E .-G . Schuckeri 186 50
Siem » . Halste 238 . 70
Weste rregetn 214 20
D .Rel »Patr .«8 844 52
K.-F . Gritzner 222.50
« .Köln -Rottw . 261 .50
BraueretSmner236 20
P .-Un, ^ .Pfdbr 93 .80
Pest -Ung^ k.Obt . 93. 10
Ung .Schmalbahn 97 .50
PrivatdiSkonto i >.

Berlin
(Rachbörse.)

Ost^ kred .-Akl 209 .-
Berl -Hand -̂Ge) . 181 . —
Deutsche B.-Ü. 248 70
Disk. Komm.-A 199 .20
Dresden . B .-a . 159 .20
Lmb./Ost.Südb . 24 .50
Ball «. Ohio 117 . 10
Bochum .Gußst. 248 .4»
Dortm .ll . lir .O. 94. 10
Laurahütte 194 .40
Gelsenkirchen 213.60
Harpener 202 .20

Tendenz : fesl
« teo <10 Uhr ).

cil .Kred.-Akl 664.50
» Länderbani 494 5»1
. Staatsb -(frz ) 747.70

nOb 128 50
Marknoten 117 .76'

st .Kronenrentr 95.85
Ost .Papierrent » 98. ' 5
Ung. Goldrente 112.90tlna Kronenrent 92 .40

Tendenz : fest.
Bari ».

»% frz . rltente 99 17
4% Italiener —
1% Spanier 96 —
4-SLürl ..uniftz . 93.50
Türkische Lose 219 —
Banq . Ottoman 734 —
Rio Tinto 19 .81

Lonben .
Chartered 31 '/ S
m Leer » 188,
Cast Rand 5% .
Goldsield» 6 —
«tandmineS

-Inaconda to 7/B
Atchis . common 123 ’»,

. preferred 107—
hicago. Milwanke

and St . Paul 160 »/,
Denver prefer . 49h,
^ ouisvilleNasyv 157—
Union Pacific 207 '
' nited Stal Steel

Eorp . commo 93' /," ir preferred 129 '/
Wetterbericht des Zentralbnr für Meteorologie u. Hydrogr„ . , ' vom 16. November 1909 .

. *ci hohen Druckes zieht sich heute von einem überden britischen Inseln gelegenen Kern aus über die Nord - und Ostseehin . Das gestern über Frankreich und Südwestdeutschland erkenn¬bare Depreffionsgebiet hat sich aus die Alpen und aus Oberitalien’ i " mer 9?Jl? cn südlichen Hälfte Mitteleuropas veranlaßt csanhaltende Regensalle, während in der nördlichen bei meist nebligemWetter der Frost anhält . Die Depression wird sich voraussichtlich nurlangsam entfernen . . Voraussichtliche Witterung am Mittwoch , 17.November: Meist trüb , zunächst noch Regen- und Schneefälle , kälter .
:ft>uttrnntigiui)Uudmiii !U « Da Duicurttlug. Skulion Kurier » «

November
varom. Lherm .

tll O.
«dlol.
Seucht . geuchttgkeit

ui Lr»z. ®inö Himme-
15 . Nachts 9-° U. 743 .3 4 .6 6.2 98 NO bedeckt16. Mrgs. 7 20 U. 742 .2 3 .3 5.8 100 Reaen16. i 'iitt. 2“ 11; 742 .0 0 .5 4.8 100 »

^
Schiieefall

Höchste Temperatur an» 15 . November 16.0 ; niedrigste in derdaraiiffolaendeu Nacht 3.3.
NtederschlagSmenge am 16. Noveuiber 7" früh 11,2 mm .

Metteruachrichke « ans dem Süden vom 16 . November früh :
Lugano Regen 6 '. Biarritz Regen 9 ". Nizza wolkig 10 ° TriestRegen 14 °, Florenz bedeckt 15 °, Rom bedeckt 16 ' .

Wege » Todesfall ist die Bitta Oken,
stratze 34 , Offenburg , in bester Lage ,
bestehend ans 8 Zimmern , Badezimmer ,
Küche mit Speisekammer , Mansarde ,
Kammern, Waschküche im Souterrain ,
Zier - und Obstgarten , ioii4a .2 .i

zu verkaufen .
Näheres bei

grau Wsektttm Huber Wwe. Wlbst.

7rnm

¥ SS ; i

Grundstücks-Zwangsversteigerung
Im Verfahren der Zwangsvoll¬

streckung soll das unten beschrie¬
bene, in Karlsruhe gelegene , im
Grundbuche von Karlsruhe zur
Zeit der Eintragung des Äerstei-
geruiigsvermerts auf den Namen
des Wirts Jat . b Vogel in Karls¬
ruhe eingetragene Grundstück am
Donnerstag , 30. Dezember 1909,vormittags )410 Uhr,
durch das Notariat — in den
Diensträumen Adlerstraß? 25,Hof, Seitenbau , in Karlsruhe —
versteigert werden:

Grundbuch Karls¬
ruhe , Band 75, Heft
19 . Lgb . -Nr . 1508,8 a 25 qm Hofreitc
Kronenstraße 44. Dar¬
auf stehen : ein
Wohnhaus , vornen
drei - , hinten vier¬
stöckig, ein vierstöck.
Abtrittanbau , ein
siebcnstöck. Seiten¬
bau (Malzdarre ) , ein
siebenstöck. Querbsu ,eine einstöck . Wirt¬
schaftshalle, ein drei¬
stöckiges Wohnhaus
(Wirtschaft „Zum
KronenfelS") . An¬
schlag . . 125 000 M
Der Versteigerungsvermerk istam 11 . Oktober 1909 in das

Grundbuch eingetragen worden.Die Einsicht der Mitteilungendes Grundbuchamts sowie der
übrigen das Grundstück betreffen¬den Nachweisungen, insbesondereder SchäbungSurkunde, ist jeder¬mann gestattet.

Rechte , die zur Zeit der Ein-
tragung des Versteigerungsver¬merks aus dem Grundbuch nicht
zu ersehen waren , sind spätestensin der Versteigerungstagfahrt vorder Aufforderung zur Abgabe vonGeboten anzumelden und, wennder Gläubiger widerspricht ,glaubhaft zu machen . Andernfallswerden diese Rechte bei der Fest¬stellung des geringsten Gebots
nicht berücksichtigt und bei der
Verteilung des VersteigerunaS-
erlöses dem Ansprüche des Gläu¬
bigers und den übrigen Rechten
nachgesetzt werden.

Wer ein der Versteigerung ent¬
gegenstehendes Recht hat , muß vorder Erteilung des Zuschlags die
Aushebung oder einstweilige Ein¬
stellung des Verfahrens herbei-führen . Andernfalls tritt für das
Reckt der Persteigerungserlös andie Stelle des versteigerten Gegen¬
standes . 16550

Karlsruhe , 13. November 1909.Großh . Notariat VIII als Boll-
streckungsgerickit.

Or . Schwarz schild .

Kekannlmachung.
Am 18. Dezember 1909 gelangen

dK Zinseit der beim Unterzeich¬
neten Regiment bestehenden Jubc -
läumsstistulig 1870/71 an zwei
Veteranen des Regiments
den Feldzügen 1866 und 1870/71 ,
welche nachgewicsener Weife un¬
verschuldet in bedrängte Lage ge¬
kommen sind , zur Verteilung .
Bewerber um die Wohltat dieser
Stiftung wollen ihre Gesuch«,
welchen die Militärpapiere , sowie
eine Bescheinigung der Orts -
behördc über ihre pekuniäre Lage
beizufügen find, baldmöglichst,

«svütcsten» zum 5 . Dezember 1988,
dem Regiment einsenden . 10107a

Bruchsal, 14 . November 1908.
2. Bad. Drag .- Regimeut Nr . 21 .

BeKanntmachnng .
Die Lieferung des Bedarfs an

Fleisch, Wurstwaren , Milch , But¬ter , Eiern , Zwieback, Bier und
Eis für das ftädt. Krankenhausfür die Zeit vom 1 . Januar bis
31 . Dezember 1910 soll vergebenwerden .

Angebote sind verschlossen undmit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen bis längstens
Freitag den 3. Dezember ds. IS .,vormittags 9 Uhr ,bei der Unterzeichneten Verwal¬
tung , Moltkestraße 6 , woselbst
auch die Lieferungsbedingungen
eingesehen werden können , einzu¬
reichen. 16572

Die Wahl unter den Bewerbern
bleibt ausdrücklich Vorbehalten .

Verwaltung des ftädt. Kranken-
Hauses .

la . Hektographenmasse
empfiehlt billigst die
Krpr- ilioa der «Aad . Wteße“.

SubmMonsverkairf
von Napierholz.

Das GroSH . Bad . Forstaml
Oberweiler verkauft aus Do¬
mänenwaldungen und den Ge-
meindewaldungen von Badenwei¬
ler , Hügelheim und Müllheim im
Wege schriftlichen Angebotes ca.
740 Ster tannenes und fichienes
Papierholz I . Kl. und 400 Ster
desgl. II . Kl . Angebote auf die
einzelnen Klassen und Lose wollen
längstens bis 28 . November l. I .,abends 7 llhr , beim Forstamt ein¬
gereicht werden mit der Auf¬
schrift „ Submission auf Papier¬
holz "

. Die Eröffnung der einae -
laufenen Angebote findet am W.
d. Mts ., vormittags ^ 10 Uhr ,
statt. Losverzeichnisse durch das
Forstamt . 10003<r

Besitzer von Wein - , Spiri¬
tuosen - u . Delikatefsen -Ge -
schäften, welche sich für eine
vornehme, wirkl. zugkräftige

Weihnachts-Reklame
in ihrem Schaufenster inter - !
efsieren , werden gebeten , ihre
Adresse unter 8 . 4128 an
Haafenstein Sc Vogler , A .-G ., Karlsruhe i . B ., auf - 1
geben zu wollen . 16539.2.1 )

Gutgehendes
Delikatessen - Geschäft
in bester Lage einer Groß -
Stadt , ist besonder Verhält - rs
nisse halber billig zu der- 3
kaufen. Nötiges Kapital

„ Mk. 15000.—. Offert , unt .
1 8 . 4824 an Uaasvnstvin &

Vogler, A.-G ., Freiburg i. B.

Zu vermieten oder zu ver¬
kaufen ist ein im badischen
Unterlande gelegen., günstiges

Anwesen
,

in welchem bisher ein« Zi -
garrenfabri * mit wirklich gu¬tem Erfolge betrieben wurde .

für jeden - , .eignen. Günstige Uebernahme -
Bedingungen . Reflektanten
belieben ihr Angebot einzu - !
reichen unter 3 . 1592 an
Haafenstein Ä Vogler . A .- G ..
Mannheim . 10045a .3.31

Aufforderung .
Am Samstag den 13 . d . Mts .

wurden mir 3 Läuferschwerue von
einem Mann aus Turlach zum
Abholen zugeführt . Der recht¬
mäßige Eigentümer möge solche
gegen Erstattung der Einrückungs¬
gebühr und Furterkosten bei mir
alsbald abholen. B41090
Fr , Maler , Schweinezüchterei ,in Hoqsfeld -
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Line Durchquerung Afrikas im
Automobil .

lZum Bortrag in Karlsruhe .)
^ Am 10 August 1907 trat Oberleutnant Ersetz in Daressalam

feine schon fünf Jahre früher geplante Reise an , die beweisen sollte,
daß das Automobil als Lasten- und Personentransportmittel in
Afrika gute Dienste zu leisen imstande sei . Nach den Erfahrungen ,
die er selbst auf seiner Reise mit dem Kraftwagen gemacht hat , ist
dieser Versuch nur teilweise zu einem günstigen Ergebnis gekommen.
Denn wenn er auch sein Ziel , Swakopmund an der Westküste , nach 630
Tagen erreicht hat , so geschah das doch nur nach Ueberwindung vieler
zeitraubender Unglücksfälle und Widerwärtigkeiten . Eine sehr große
Zahl von Flüssen oder trockenen Flußbetten , die meist steil abfallen ,
mußten gequerk , Berge auf schmalen, steilen Serpentinen überstiegen
werden und die unvermeidlichen Pannen blieben natürlich nicht aus .
Das Automobil war auf seinem Wege von Daressalam über Mrogoro
nach Kilossa und Mpapua noch nicht weit vorgedrungen , als der
Chauffeur es in einen Fluß leitete , in dessen Mitte sämtliche vier Zy¬
linder des Motors zersprangen . Das veranlaßte im Anfang der Reife
— da der Ersatz aus Deutschland beschafft werden mußte — einen
viermonatigen Aufenthalt ! Dann wurde die Reise über Kilimatinde
nach Tabora , einer Stadt mit 40 000 schwarzen Einwohnern , fort¬
gesetzt, die von Kilimatinde schon nach zwei Tagen erreicht wurde .
Auf dem Wege von hier nach lldjiji am Tanganjika erlitt das Fahr¬
zeug ein neues Mißgeschick . An einem Baumstumpf zersprang das
Schwungrad , und die nächste Werkstätte war mehrere Tagereisen von
der Unfallstelle entfernt . Es blieb nichts übrig , als das Auto mit
Seilen von 80 Schwarzen weiter ziehen zu lassen und zwar bis zum
See . Auf ihm fuhr man bis ans SLdcnde , nach Bismarckfort , und
Abercorn , wo das Vehikel wieder instand gesetzt wurde .

Hier mußte Graetz seine Route ändern , da die Wege nach der
Regenzeit unpassterbar waren . Er entschloß sich, den direkten Weg
durch Nordost-Rhodesia nach Süden zu nehmen . Ein steiler schmaler
Paß zwang bald dazu, das Automobil auseinanderzunehmen und die
Teile zu tragen . Das Gebiet war zum Teil noch unerforscht und mit
Hunderten von Flüssen und Sümpfen durchzogen. Ueber die Flüsse
führten zwar Brücken, aber sie waren entweder zu schwach oder zu
schmal , so daß sie meist verstärkt oder verbreitert werden mußten .
Ost zog man den Bau von neuen Brücken der Verbesserung der alten
vor . So konnten die 1300 Kilometer über Kasama , Mpika , Seronje ,
Mkussi nach Brokenhill nur mit großen Zeitverlusten zurückgelegt
werden . Ueber einen 150 Meter breiten , von Krokodilen belebten
Fluß konnte eine Brücke nicht gebaut werden . Die leichten Canoes
der Eingeborenen gingen , zu einem Floß verbunden , unter der Last
des Automobils unter , und es mußte aus Schilfbündeln ein Floß ge¬
schaffen werden , das sich aber im letzten Drittel des Flusses in dessen
Pflanzenwuchs im Grunde festsetzte. Mit Messern mußten die Ein¬
geborenen es wieder losschneiden.

Vrokenhill ist der Endpunkt der Kap -Kairobahn , wo der Kraft¬
wagen sich einer einmonatigen Reparatur unterziehen mußte , während
dessen der dritte Chauffeur entlief ! Von hier ging die Fahrt durch
Rordwest -Rhodesia an der Bahn entlang bis Livingstone mit den vom
Zambesi gebildeten Viktoriafällen , dann durch Süd -Rhodesia. Auf
dieser Strecke ging dem Automobil das kraftspendende Benzin aus .
Entweder waren die schon 1907 an die entlegensten Orte verbrachten
Vorräte verdunstet , oder sie waren noch nicht von den alten auf die
neuen Etappenorte gebracht worden , oder endlich hatten die Ein¬
geborenen in der Meinung , es handle sich um Wasser, das wertvolle
Naß fortgeschüttet : kurz, eines schönen Tages saß das Fahrzeug buch¬
stäblich auf dem Trockenen und mußte auch fünf Wochon leblos ver¬
harren , bis von Bulawayo , der Hauptstation Rhodestas , neues
Benzin beschafft worden war . Während der Wartezeit litten auch die
Teilnehmer an der Expedition schwarzen Hunger . Von Palapye -Road
machte man einen Abstecher nach Transvaal : über Mafeking nach Jo¬
hannesburg , der Eoldminen - und Automobilenstadt , vo es vielleicht

die verhältnismäßig am meisten Automobile gibt . Hier wurde den
Reisenden ein begeisternder Empfang bereitet .

Zurückgekehrt nach Palapye -Road trat Graetz am 10. Januar
d . I . die 1300 Kilometer lange Fahrt durch die gefürchtete Kala¬
hariwüste an , um nach Deutsch-Südwestafrika zu gelangen . Der Pot -
letle -River , den man antraf , hat weder eine Quelle noch eine Mün¬
dung ; er verschwindet plötzlich und steht vermutlich mit dem Ngamisee
in Verbindung , dessen Spiegel aber noch keines Menschen Auge ge
sehen hat , da er ganz von dichtem Schilf verdeckt ist . Hier könnte nur
das Luftschiff Aufschluß bringen . Die Wüstenfahrt , wenn sie auch oft
wegen des nachgievigen Sandes sehr beschwerlich war , gelang doch
über Erwarten gut und cm der Grenze bei Rietfontein wurde dem
kühnen Fahrer ein herzlicher Empfang von seiten der deutschen Reiter
eines kleinen Forts zu teil . Run ging es rasch über Oas , Gobabis ,
Windhuk , das am 21 . April d . I . erreicht wurde Rach der Abfahrt
von dort sollte aber nöch ein Unglück kommen: die Hinterachse des
Automobils brach und dieses mußte nach Windhuk zurückgeschafst wer¬
den Mit einem Ausflug nach dem Hinterland von Lüderitzbucht, wo
die Diamanten aus dem Sande gewonnen werden, und der Ankunft in
Swakopmund schloß die große Tour .

Herr Oberleutnant Graetz wird diese hochinteressante Reise am
kommenden Donnerstag den 18. November in Karlsruhe , unterstützt
durch eine große Menge selbst aufgenommener prächtiger Bild ,
schildern.

Karlsruher Strafkammer.
A Karlsruhe , 15. Rov . Sitzung der Strafkammer 1 . Vorsitzender

Landgerichtsdirektor Dr . Mühling . Vertreter der Eroßherzogl . Staats¬
anwaltschaft : Gerichtsassessor Diebold .

In diesem ^Frühjahr bekleidete der Arbeiter Hermann Baltz aus
Burow die Stelle eines Provifionsreisenden der Verlagsanstalt Otto
Eroh in Dresden . Er hatte für den Vertrieb der von der genannten
Firma herausgegebenen Werke Praktische Winke für den Haushalt "
und „Ein Jahr zu Tisch" ein hygienisches Kochbuch , zu wirken und da¬
für Aufträge entgegenzunehmen über die Bestellscheine auszufüllen
und von den Bestellern zu unterzeichnen waren . Baltz hat nun in
zahlreichen Fällen die Unterschriften auf den Bestellscheinen gefälscht
und sich damit von dem Dresdener Geschäfte eine Provision von 14
Mark erschwindelt, die ihm nicht zustand. Der Angeklagte erhielt we¬
gen Urkundenfälschung und Betrugs 3 Monate Gefängnis , abzüglich
2 Monate Untersuchungshaft .

Eine Anklage wegen falscher Anschuldigung, verläumderischer
Beleidigung und erschwerter Urkundenfälschung richtete sich gegen den
23 Jahre alte Schmied Wilhelm Bincon aus Eros -Villars in
Württemberg . Ihm wurde zur Last gelegt , daß er im Monat Mai ds .
I . zwei Eingaben , eine an das Gendarmeriekorps Karlsruhe , die an¬
dere an das Schwurgericht Karlsruhe , die letztere mit dem Namen
des Fabrikarbeiters Christian Rinker unterzeichnet , richtete, in denen
er die Barbara Eilli aus Groß-Villars der Abtreibung und der Kin¬
destötung beschuldigte und verlangte , datz gegen die Eilli gerichtlich
vorgegangen werde . Der Angeklagte bestritt , diese Briefe geschrieben
zu haben . Der erste Brief war vom 14 . Mai 1909 datiert und in
Breiten aufgegeben worden , der zweite Brief , der die Adresse
Schwurgericht Karlsruhe " trug , besaß das Datum 20 . Mai und den
Postaufgabestempel Flehingen . Der Angeschuldigte Vincon hatte frü¬
her ein Liebesverhältnis mit der Gilli , das schon bestand, als das
Mädchen erst 17 Jahre alt und noch zu Hause bei seinen Eltern in
Groß -Villars war . Ende April kam die Eilli als Dienstmädchen
nach Karlsruhe und blieb hier über ein Jahr in Stellung . Die Be¬
ziehungen zwischen Vincon und der Eilli , die sich mit der Zeit recht
intim gestaltet hatten , erlitten dadurch keine Unterbrechung . Wäh¬
rend ihres Karlsruher Aufenthalts besuchte die Eilli eine Tanzstunde ,
in der sie neue Bekanntschaften anknüpfte . Dadurch erkalteten nach und
nach die Gefühle des Mädchens für den Angeklagten , wenn es auch zu
keinem völligen Bruch zwischen Beiden kam . Der Mutter der Eilli

gefiel deren Verhältnis mit Vincon nicht und sie redete dieser wie¬
derholt zu, ' ihre Beziehungen zu dem jungen Manne aufzugeben . Die¬
sem Verlangen gab bie Eilli auch nach , indem sie am 2 . Mai ds . I . bei
einer Tanzunterhaltung im „Prstlz - Heinrich" hier dem Vincon deut¬
lich zu verstehen gab , daß sie nichts mehr vönlhm wissen wolle . Es
liegt nun die Vermutung nahe , daß der Angeklagte aus verschmähter
Liebe sich an der Gilli zu rächen suchte und deshalb die beiden Briefe
schrieb und absendete, in denen er seine frühere Geliebte schwerer
Verbrechen bezichtigte. Diese Denunziationen führten zu einer Un¬
tersuchung gegen die Eilli , durch die zwar festgestellt wurde , daß ditz,
Mädchen in sittlicher Beziehung ein ziemlich lockeres Leben führte ,
daß aber die in den Briefen erhobenen Beschuldigungen durchaus un¬
begründet waren . Da der Verdacht berechtigt erschien , Vincon sei der
Verfasser der Anzeigen , wurde gegen diesen ein gerichtliches Verfah¬
ren eingeleitet , das zur Erhebung der heute verhandelten Anklage
führte . Da direkte Beweise zur Ueberführung des Angeschuldigten
nicht Vorlagen, mußte sich die Entscheidung über die Frage der Täter¬
schaft auf die Gutachten der beiden geladenen Schriftsachverständigen
stützen . Sie kamen aufgrund von Vergleichungen zwischen der Schrift
der Anzeigen und Schriftproben des Angeklagten sowie anderer von
ihm gefertigter Schriftstücke zu dem Ergebnis , daß Vincon der Ver¬
fasser der Anzeigen sei . Das Gericht hielt damit die Schuld des An¬
geklagten für erwiesen und verurteilte denselben $u 4 Monate Ge¬
fängnis , abzüglich 3 Monate Untersuchungshaft .

Spcrtslladiriditen .
X Karlsruhe, 16. Nov . Wie bereits gemeldet , ergab in Nürnberg

das Spiel der Zwischenrunde zum Pokal des deutschen Kronprinzen
den Sieg der Mannschaft Siiddeutschland über die Mannschaft Mittel¬
deutschland mit 6 : 2 . Halbzeit stand das Spiel 4 : 1 . Der Bundes¬
spielausschuß wird sich, wie nachträglich noch mitgeteilt wird , mit
dem Spiele noch zu beschäftigen haben , da Mitteldeutschland wegen
der Wahl Nürnbergs , das für die Süddeutschen günstiger liege, von
vornherein Protest eingelegt hat . — In Breslau schlug im Zwischen¬
spiele zum Pokal des deutschen Kronprinzen der Berliner Verband
den Südostdeutschcn Verband mit 9 : 1 . Halbzeit stand das Spiel 6 : 1 .

Ib Karlsruhe , 15 . ocov. Der Beiertheimer Fußvauoerem Ichlug
beim gestrigen Wettspiel den Fußballverein Pforzheim mit 7 : 3
Toren , während die zweiten Mannschaften beider Vereine ein unent¬
schiedenes Resultat , 3 : 3 Tore , erzielen konnten . — Der Fußballklub
Frankonia I schlug den Fußballklub Mühlburg I mit 7 : 1 Toren ,
während der Fußballklub Frankonia III gegen den Fußballverein
Bulach I spielte und mit 6 : 3 Toren siegte .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Todesfälle :

13 . Rov . : Karl Eöttle , Privatier , ein Ehemann , alt 49 Jahre ;
Jakob Netscher , Aufseher, ein Ehemann , alt 57 Jahre ; Friedrich Hiel-
scher, Kaufmann , ein Ehemann , alt 51 Jahre ; Emma , alt 6 Mt .
28 Tg ., V . Leopold Glaser , Stadttaglöhner . — 14 . Nov . : Wilhelm ine
Weindel , alt 74 Jahre , Witwe des Geh. Finanzrats Wilhelm Wein -
del ; Erwin , alt 2 Mt . 18 Tg ., V . Johann Hessel , Kaufmann ; Karl , alt
1 Jahr 7 Mt . 1 Tg ., V . Wilhelm Uhrig , Fuhrmann .

Ueberzeugt von dem Werte
der Haemacolade verordne
ich dieselbe vielfach

schreibt am 20 . 8. 08 Herr
Dr. med. Rubin, SUdende -

9277a Berlin , Bahnstrasse Nr . 17 .

Man verlange Broschüren gratis und franko von :
Lerliaer Hygiene - Oes. in. b. H . X X Frankfurt am Main.

w

Empfehle meinen separaten
Damen-Salon

für Frisuren u . Kopfwäschen .
Hochzeits -Frisuren
Parfümerien u : Toilette -Arkikel .
Anfertigung sämtlicher Haar¬
arbeiten bei billigster Berechnung

FrauNvek, Friseuse ,
Hirschstratze IS . 16087

Das derzeit
ohne Zweifel beste

Schubpubmittel Pilo erhält
das Leder und erzeugt im Nu

eleganten dauerhaften Hochglanz .
Verlangen Sie nur Pilo. 9460a.2 . 1

Verloren
wurde ein Rege » schir in mit
langem silb . Griff , oder wurde
derselbe irgendwo stehen gelassen .Der redl . Finder wird gebeten,da teures Andenken, denselben
regen Belohnung Schlohbezirk 11
Part , abzugeben. B41073

MlMWne . » ^ , ^
l>. mit Garant ..

» 41096
billig zn werkaufen .

Rüppurrerstr . 88,l . St .

Kaufe fortwährend
leere Trauben - . Oel -, Teer -.
Herings - und Fässer oller Art .
jedes Quantum u . in jedem Zustand .

A . Einhellig , Karlsruhe .
4.3 Augartenftr . 58. B39993

Verloren wurde von einem
Kind kl . Geldbeutel mit 8 Jt von
Karl -Friedrichstratze, Kriegstr . bis
zur Äusskanstalt Münz (Waldstr .)
Der redl . Find , wird geb ., dass,
g . Beloh. Knrvenktr. 6 v . r . abzug.

- WyberKabietten
Schürzen

RAuc h £RREdn *rSA £ngeb
uorHustEn . heiserkeir .Katerrh

Hunderte von Sängern und
Gesangvereinen bezeugen ein¬
mütig die hervorragenden
Eigenschaften der

Wvbert - Tabletten
auf den Hals . Klarheit und
Kraft der Stimme wird sofort
durch Gebrauch von

Wybert -Tabletten
erzielt . Ein Versuch über¬
zeugt. Vorrätig in allen Apo¬
theken ä Mk . 1 .— 9564a

Depots in Karlsruhe :
Jnternation . Apotheke , Kaiser¬
straße 80 , Adler - Apotheke ,
Schutzenstr .21 ; Hilda - Apotheke ,
Karlstr . 66 ; Hof-Apoth., Kaiser-
straße 201 ; Marien - Apotheke ,
Marienstr . 43 ; Hof-Drogerie ,
Herrenstr . 26 ; Julius Dehn
Nachf .,Zähringerstr .55 ; Fideli -
tas -Drogerie,Karlstr .74 ; Drog.
v . I . Lösch , Herrenstr . 35 ; A.
Salzers Drogerie . Kaiserstr .
140 ; Strauß -Drogerie Mühl¬
burg ; Drogerie von Th . Walz,
Kurvenstr . 17 ; Westend- Dro¬
gerie , Sophienstr . 128 , und
Drogerie v. W. Tscherning,
Amalienstr . 19 ; in Durlach :
Einhorn - u . Löwen- Apotheke ;
i . Ettlingen : Stadt -Apotheke .

r Elektrotechnisches Bureau Karlsruhe
der

ma$cbincnfabrik Ehlingen
Tel - Adr . : Dynamo . Friedrichsplatz II. Fernsprecher 444 .

9443Licht - und Kraftanlagen
jeder Grösse . Ban vollständiger Elektrizitätswerke einschl . Dampf - u . Sauggasanlagen

Dynamomaschinen , Elektromotoren
Transformatoren , elektr . betriebene Kranen , Fahr - und Hebezeuge , Drehscheiben ,
Schiebebühnen , Orgelantriebe , Luftkompressoren , Pressluft -Gesteinsbohr -Anlagen ,

Automatische Oierdruckregler , D . R . P . , fahrbar und stationär .

iDlap
wird in der0 . K. F.

fahrbar and
Bt&tionär ,

Antrieb durch
Elektromotoren ,
Benzinmotoren im Betriebe

vorgeführtn . s . w.

Weihnachtswunsch
1009 .

Besseres, nettes , älteres Mäd¬
chen mit Vermögen, wünscht zwecks
Heirat in Korrespondenz zu
treten , auch mit älterem Herrn .
Anonym zwecklos.

Gefl. Offerten unt . Nr . B41066
an d ie Exped. der „ Bad. Presse" .

Rappwallach.
schwer , gut im
Zug , b- 7 I . alt .
zu kaufen gesucht .

Off. mit Preis
an Garnisons -
miihlePhilipps -

burg (Baden )._ 10095a.2 .1
Zughund

billig zu verkaufen . B41077
Belsortjtraße 10, IV.

Tafeläpfel
Französ . Aepfel sind die feinsten

in Aroma unübertroffen . Versende
Ia Wintersorten ä Ztr . 11 — 12 Mk .

Sutter , Obstversand.

Tätige

Beteiligung.
Kaufmann , 29 I ., ledig, wünscht

ffich mit 1200 Mk . an gewinnbring .
Versand- (Cassa ) Gesch . zu beteil igen.
Off. unter T . 740 F . M . an Rudolf
Mosse . Mannheim . 10092a

umständehalber per bald zu ver¬
geben . Anfragen unter Nr . 16567
an die EÄ>. der „Bad . Presse" . 2.1

Malunterricht
iBlumen und Stillebenj erteilt
Malerin . B41079

Atelier , Gartenstraße 49 Part .

Tausch.
Gut rentierendes hiesiges Wohn¬

haus wird gegen ein solches oder
Villa in Ettlingen event. Durlach
zu vertauschen gesucht . Offert , unt .B41103 an die Exp. d . „Bad . Presse.

"

B a ufa ch. 10106a

Firmen , welche ins Baufach
einschkägende Artikel (Hoch- und
Tiefbau ) auch Maschinen, sowie
Leiter - und fliegende Gerüste
kabrizieren u . liefern , werden ge¬
beten, Prospekte mit Preisangabe
u . Offerten an Architekt H. Zopf
in Philippsburg i . B. zu senden.

Für }
■ M

Ein noch sehr gut erhaltener

Trockellapparat -
mit Schiebekoulissen ist billig 2.1

zu verkaufen .
Zu erfragen unter Nr . 10110a

in der Exped. der „ Bad . Presse" .

finden Aufnahme bei
Frau Müller, Ladeilburg,
Neue Anlage 74 .

1



SbrnOblatt . Dienstag den IK. November 1909. « adlfche - reffe .

Statt besonderer Anzeige .
Heute nacht wurde uns unsere teure Tochter, Schwester und Enkelin

Paula Recken
nach längerem , mit grosser Geduld getragenem Leiden im 17 . Lebensjahrdurch den Tod entrissen . 16C67

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Maria Recken, geb . van der Kors.

Karlsruhe , 16. November 1909 .
Friedrichsplatz 12.

Die Beerdigung findet Donnerstag, 18. ds . , 12 '/. Uhr mittag», von der
Friedhofkapelle aus statt .

Statt besonderer Anzeige .

Todes -Anzeige .
Heute nachmittag entschlief in nahezu vollen¬

detem 86. Lebensjahr unerwartet infolge eines
Herzschlages mein stets treubesorgter, lieber Mann ,unser unvergesslicher Vater, Grossvater, Urgross-vater, Bruder und Onkel

Paul Winkler
Kanzleisekretär a . Ö .

Inhaber des Zähringer Löwen -Ordens und des
preuss . Kronen -Ordens .

Karlsruhe , den 15 . November 1909 ,Karlstr, 80, III . 16568

Die trauernden Hinterbliebenen.
Die Beerdigung findet Donnerstag , 18 . Nov . , vor¬

mittags Vs U Ohr, von der Friedhofkapelle aus statt .

Statt besonderer Anzeige .
Heute früh starb nach längerer Krank¬

heit meine innig geliebte Frau , unsere
liebe , treubesorgte Mutter

geb . Kluthe
im Alter von 37 Jahren .

Karlsruhe , den 16. November 1909 .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Jobs . Hoefs .
Die Beerdigung findet hier am 18 . d . M.,

nachmittags 4 Uhr, von der Friedhofkapelle
aus statt . J3592Trauerhaus : Hübschstrasse 28 .

Danksagung .
Für die wohltuenden Beweise der Teilnahme andem schmerzlichen Verluste unseres teuren , unver¬geßlichen Gatten und Vaters

Friedrich Hilscher
Kaufmann

sagen herzlichsten Dank . » 41084
Die trauernden Hinterbliebenen .

Karlsruhe , den 16. November 1909 .

Verwechselt
tourbe am Sonntag abend im Re¬staurant . Elefant " ein grüngestreis -wr Dameuschirm . Man bittet ,« nseiben in genanntem Restaurant
Umzutanschen . B41107

Stellen finden
Kln Herr ,

gleich wo wohnh., sof . gesucht z . Ver¬
kauf v . Cigarren an Wirte , Händ¬ler re . Bergig . ev . 250 Mk . Pr . Mt .oder hohe Prob . A. Rieek &
Co ., Hamburg » 10030a

mer Stellung sucht,
Verl , die „Deutsche Dabanzen-

poft" , Eßlingen 76. 563- 7*

Mtmtreistniie.
Herren « . Dame «, welche
von Haus z« Hans , auch
auswärts , Aufträge für
erstklassige- Photograph »
Vergrößern,ig - hanS sam¬
meln , gegen höhe Provi¬
sion gesucht.

Offert unt . Rr . 16563
an die Exped. der „ Bad .
Presse " erbeten . ».i

Gesucht zum 1 . Dez. ein
tüchtiger Pianist
für Kinematograph .

Offerten unter Nr . B40S71 andie Exp ed . der „Bad . Presse " .
_ 1 7kvMb wöchentl .Damen .uü 11 tFiVlH . Herren u . jungen

Leuten , ohne Aufgabe bisherigerTätigkeit . Aeußerstehrb. leichterVer-dienst. Sachkenntnis nicht ersord.Sicheres Geschäft. 9967a .10.5Horton , KatiowitzO . S . Nr . 35
20 MK . Tagesverdienst
dauernde Stellung f . redegewandtePerson . Größte Neuheit . Haushalt -
Maffenartik . Kaust jed . Familie . Off.u . Nr . 10017a a . d .Cxp . d. „Bad .Br ."^
Q _ 9 | | ulk tügl . können Personenü LU mn . jkd. Standes verdienen
ll«denv«röirnft d. Schreibart bäusl.Tätigk.,Vertretungrc. Näh.Srwerbs »
zentrale i« Frankfurt a. « .
fl ü/llv und mehr taglrch durchg IVIK . Schreibarbeit , leichtev luni A^ jt im Hause rc

L. Bl»»», Osnabrück Nr. 281 .
Schriftl . Nebenerwerb d Adreffen -arb ., b. 1000 Adr. Mk . 8.— Verd.Hann . Atzr . -Verlag M. I.oege ,Hannover . Postfach 19. 9367a *

Satienfrfiitlein
für 16588

Konditorei.
Suche für sogleich oder spätertüchtiges , solides , jüngeres Fräu¬lein . Offerten mit Angabe seither.Stellungen , event. auch persönlicheVorstellung) sind zu richten anFr . Nagel ,

Hofkonditorei, Karlsruhe .

Atz Mettre
für Gasmotoren

für Probierstand u . Ressemontage
gesucht . 16467 .3.2
VereinigteMaschinenfabriken
Ernon Kosmos Hbt-Ges .,

Karlsruhe i . B .

Hausbursche,
welcher gute Empfehlungen hat,findet Stelle .
16590_ Kaiserstraffe 81.

Tüchtiger Mädchen
i Zeugniff

gesucht bei hohem,L >
mit guten en auf sofort

ohn . 16513.2 .2
Zu erfragen Nottstraffe 3, pari .

Wer sich
etablieren

oder

De We »j
verbeffeni will,

! der beeile sich , den Allein-
! verkauf unserer großar - 1
tigen , patentierten Er¬
findung für bestimmten Ort
oderBezirk zu übernehmen .
Es betrifft eine Neuheit ,
die jeder, selbst der ärmste
Mensch , kauft und die Jahr
aus Jahr ein bezogen
werden muß . Der Artikel j
ist ein

dringendes
Bedürfnis

geworden und sichert sich
l jeder strebsame , Mensch |
I durch den Vertrieb des¬

selben einen

MW» ieroinn
von zirka

15,000 Mark
und zwar ohne zu reisen . >

! Wir unterstützen den Ver¬
trieb durch Reklame auf
unsere Kosten . Branche-

! kemitnisse , Laden oder
Kapital nrcht erforderlich .
Nur strebsame Herren aller
Stände wollen Offerte
einreichen mit Aufschrift zV. 474 an Ilaascn -
sleiu & Vogler

I Nürnberg . 10048a |

?r
‘Ä Kindermädchen

zu kleinem Kinde per 1 . Dezember
evtl, später gesucht. Zu melden
nachmittags 4—6 Uhr. 3341080

Frau Dr . Friedmann ,
Wendtstraffe 7.

Mädchen-Gesuch !
Wegen Erkrankung suche sofortanderes braves fleißiges Mädchen.

Frau Breithaupt , Nelkenstraße 9
parterre ._ 1841063

Auf 20 . d. rnis .
wird ein gesetztes Mädchen zur
Mithilfe im Haushalt gesucht .
B41194 Gartenstraße 15, I . lkS.

Fleißiges , ehrliches Mädchen
kann sofort eintreten . 3341086

Kroneustr . 47, Bäckerei.
Tücht. Mädchen, , das etwas

kochen kann, gesucht . B41088
Kaiserstratze 163, II .

Äonatstau od. Mädchen
ehrlich und fleißig , per sof . gesucht .
3341097 Drarsstr . 21 . 3. St .

Tüchtig «

l.Putzarbeiterin
für mittleren und besserenGenre , welche selbständig ar¬
beiten kann, per 1 . Dezember
gesucht bei dauernder Stellung .
MechwS Geschw. Knopf ,

Pforzheim .

Koftümbüglerin
tüchtige , erste Kraft , findet sofortoder später dauernde Stellung bei

A. Reiser , Färbern ,
2 .2 Markgrafenftr . 33 . 3341005

Stellen suchen
Kaubranche !

Langjähriger , selbständiger Fi¬
lialleiter , z . Zt . Geschäftsführer
bei einer größeren Baufirma ,
kaufmännisch und teilweise tech¬
nisch gebildet, in der Bau - und
Eiseubetonbau -, Baumaterialien -
und Asphaltbranche durchaus be¬wandert , gewandt im Verkehr niit
Behörden und Privaten , sucht sich
zum 1 . März 1910 zu verändern .

Gefl. Anerbieten u . Nr . 10015a
an dre Exped. der „Bad . Presse " .
Tücht. Kaufmann ,

25 I . a ., mit der Manufaktur - u .
Kolonialwarenbranche gut vertr .,
sucht per 1 . Jan . 1910 anderweit .
Stellung als Verkäufer , Lagerist
od . Expedient. Off . u . Nr . 10056a
an die Exped. der „ Bad . Presse " .

ist aehtbarem , geseh &ftsgewandtem
Herrn dureh die Uebernahme eines

bei erster Ver¬
sicherungs¬
gesellschaft

g : geboten.
Leistungsfähig* Bewerber belieben dir Angebot mit
Zeugdsabs chriften u . Referenzenangabe zu richten sub
G. 9055 Rudolf Messe, Magdeburg . 8743a.2 .2

ffeisepostens |

der evtl, auch Halbinvalide sein kann,jedoch in seinem Fach tüchtig und
technisch gebildet sein mutz , von einem

L , L „ . . Werk der Eisenbranche gesucht.Offerten mit Angabe der Fam .-Verhältn . , Zeugn .-Abichr., An¬
sprüche unter Rr . 10113a an die Exped . der „Bad . Piepe " erbeten .

Zeichner

Seite 7

Eckladen
mit B Schaufenstern ttnb 4—6 GlaSschankaste » , Kaiser -
u . Herreuftr -Ecke. evtl, mit Wohnung von 4—6 Zimmern
per 1 . April Uttv zu vermieten . Näheres bei

16565 .3 .1
Kurl. Hugo Dietrich

Kaiserstrasse 179 a .

Vieljähriger Anwaltsbürovor¬
steher gesetzten Alters , gedienter
Einjähriger , mit der kaufmänni¬
schen Buchführung , den RechtS-
und Bcrwaltungssachen , sowie
sämtlichen Büroarbeiten aller Art ,insbesondere Rechnungsarbeiten,eingehend vertraut , französische
Sprache beherrschend , sucht pass.
Stellung , bevorzugt solche im
Gemeinoedienst od . in industriell.
Unternehmen . Off . unt . 10101a
an die Exped. der „Bad . Preffe ' .

Magazinverwaltung .
Jg . Kaufmann , militärfr ., lg .

Zeit in der Materialverwalt , einer
bed . Möbel- u . Metallwarenfabrik
tätig , sucht per 1 . Januar 1910
Stellung als Magazinverwalteroder Stütze desselben. Gest . Offert ,unter Nr . 10111a an die Expeditionder „ Bad . Preffe " erbeten.
I Solider Handwerker
sucht Stellung als Bureaudiener ,Hausmeister , Pförtner od. dergl.
Offerten unt . B41109 an die Exped .der „ Bad . Preffe "

._
Junger Mann

sucht auf einige Stunden im TageArbeit , gleich welcher Art u . Zeit .
Offerten unter Rr . B41089 an

die Exped. der „Bad . Preffe " erb.
Mann ,

Anfangs der 40 Jahre , sucht sofortStelle als Pferdeknecht s . dauernd .Offerten unt . Nr . B40755 an die
Exped . der „ Bad . Preffe " . 8.3

Junger Mann
sucht Stellung als Pferdeknecht od.
Kutscher per sof . Gute Zeugn . Vor¬
hand . Offert , unt . Nr . B41101 andie Exped. der „ Bad. Preffe " .

Wstauleln ,
sorgfältig ausgebildet , mit
schöner Handschrift und guten
Kenntnissen in Buchführung
rc ., flotte Stenographistinnen
und Maschinenschreiberinnen,suchen Stellung auf
Bureau durch 16512 .3.1
Handelsschule . Merkur *
Karlsruhe , Kaiferstr . 113.

Telephon 2018.

Buchhalterin
in amerik . Buchs ., franz . u . engl .Korr , perfekt, sucht sich auf I . Jan .
zu verändern . Offert , unt . B40803
an die Exped. der „ Bad . Preffe.

" 3.3
Frl . sucht per 1 . Dezember

Volon türstelle
in Cafe und Konditorei.

Offerten unter M. 500 haupt-
postlagernd Karlsruhe . 8341087

2 ältere Mädchen
suchen Stelle als

Stütze der Hausstau
auf sofort . B4109S .2.1Näh . Winterstr . 16,3.St . bei stetseb.
Ctf/ft » für meine Tochter . 24Jahrealt , 2 Jahre tn Frankreich,» jll » C.t » H » als Stütze in feinemtlllt vtvUC Hause zur weiteren
Ausbildung . Lohn 10—15 Mk . mo¬natlich . Kann auchzuHause schlafen .Offert , bitte unt . Nr . 16465 an dieExped . der „Bad . , Pre ffe.

" 2.2
Ein kräftiges Mädchen , das

bürgerlich kochen und aller Haus¬arbeit vorstehen kann , sucht persofort Stelle .
Offert , unter Nr . B41067 an die

Exped. der „Bad . Presse" erbeten.
Tüchtige Frau wünscht Arbeit

zum Wasche » und Putzen.
Zu erfragen Kapellenstr. 14 ,li5 . Stock links . 834108 /

Zu vermieten
Wegen Versetzung ist das Ein¬

familienhaus Bachstraße 19 aufsofort zu vermieten oder zuverkaufen . Autogarage u . Garten
vorhanden . 13612

Näh . Weinbrennerstr . 2, Bureau ,oder bei Herrn llornsand .

Lagerräume,
90 gm und 70 qm sofort zu vermiet.Nähere Auskunft 10750*
Waldhornstr . 8, 3 . St ., Seitenbau .

Riefstahlstriche 4
ist die Wohnung , 2 Treppen hoch,7 Zimmer mit reichlichem Zube¬
hör , auf 1 . April 1910 evtl , früher
zu vermieten . Besichtigung nur
zwischen 11 u . 1 Uhr. Näheres im
Bureau Zähringerstr . 102. 14931

Schöne 4 Zimmerwohnung im
2. St . m . Balkon. Klosett u. Zu¬
behör per 1 . April zu vermieten.Zu erfr . Werdrrstr . 18, II . B41094

2 Zimmerwohnung m . Zubehör
per 1 . Januar zu Perm . Zu ersr.
Werdrrstr . 18, II . B410S3

Durlacherstr . 71 , Hinterhaus 2 .« t .,
ist eine 2 Zimmer -Wohnung an
eine kleine Familie auf 1. Nov .
zu vermieten . 14844 *

Näheres Kriegstraße 16.
Kriegstr. 88 auf sofort oder spater
2. St . , enth. 5 Zimmer , Zubehör ,
Balkon, zu vermieten . Näh . da>.
1 . St . von 10—6 Uhr. 15277 «

Wilhelmstraße 53 ist 1 Zimmer »
Küche u . Speicher, im 4 . Stock,
auf 15 . Nov . od . 1 . Dezbr . zu
verm. Näh , im Laden . B40036

Grünwinkel .
Im neuerbauten Hause , Neu-

bruchftraße 4, II . , ist eine schöne
2 Zimmerwohnung sofort oder 1 .
Dezember zu vermieten . B40991

Durlach .
Eine schöne 4 Zimmer - Wohnung

ist samt üblichem Zubehör , sowie
Gas , Wasser , Glasabschlutz , aus
1 . Dezember VS . Js . oder später zu
vermieten. 16364.3.2

Näheres Zehntstraß » 6, II.

Hirschftr. 48 , prl.,
sind zwei gut möblierte Zimmer
(Wohn - und Schlafzimmer ) für so¬
fort od . spät , zu vermieten . B37617*

Werderstriche 28 , in .,
ist gut möbliertes Zimmer , un¬
geniert . Eingang , hell u . gut heiz¬
bar , mit »der ohne Pension au
soliden Herrn oder Dame bei ruh .
Familie sofort oder später billig
zu vermieten. 16343

Gut möbl . Zimmer mit guter
Pension sofort zu vermieten .
3340860.4 .3 Rudolfstr . 1 , II. rechts.
Adlerstraße 5, 3 Treppen hoch, ist
ein freundlich möbliert . Zimmer
sogleich oder später zu ver¬
mieten . » 41083

Kaiferstr. 81 , Seitb . IV . r . , ein¬
fach möbl . Zimmer , gut heizbar ,
sofort billig zu vermiet . B40571

Kaiferstr. 93 ist ein hübsches, gut
möbl . Zimmer mit oder ohne
Pension billig zu vermieten .
Daselbst 3 Treppen . B40863

Kaiserstraße 138, 8 Trepp . , ist ein
gut möbl . gemütl . , gut heiz¬
bares Zimmer billig zu ver¬
mieten. B41075

Kreuzstr. 10, 1 -kreppe hoch, ist ein
schönes möbl. Zimmer mit Pension
sofort zu vermieten , auch aus
einige Tage . 8340911

Leffingstraße 76 , zwischen Krieg -
und Gartenstratze , ist ein gut
möbliertes Partrrrezimmer zu
vermieten. B41076

Marienstraße 57, II . l., ist ein
gut möbl. Zimmer auf sogleich
od . später zu vermieten . B40968

Rheinstraße 15 , 3. Stock , sind zwei
möblierte od. unmöblierte Zimmer
sofort zu vermieten . B40774 .2.2

Schützenstr . 62 ist ein kl . möbl .
Zimmer sowie eine Mansarde
sofort oder später billig zu ver -
mreten. Zu erfrag . Part . 3341078

Werderstraße 100, 4 . St . links .
möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten. 3341070

Zähringerstr . 9, L , rst hübsch
möbl . Zimmer mit guter Pen¬
sion, auch mit Klavierbenützung ,
zu vermieten. B40892

Zähringerstr . 27, 3. St ., ist ein
möbl . Zimmer zu vermiet . B"

iet -Gesuche :
Netterer Herr (pens. -Off».), sucht

baldigst ein

mit vollerPensionin ruhigömHause .
Angebote mit Preisangabe unter

F . K . 4904 an Rudolf .Mosse »
Karlsruhe . 16569

Student sucht behaglich möbl .
Zimmer

in guter Lage. Offerten mit
Preisangabe unter Rr . B41100 an
die Exped . der „ 83ad. Preffe " .

Junger Kaufmann ,
sucht per l . Dezember sauber möb »
liertes Zimmer . Südstadt . Rüp -
purrerstraße , bevorzugt . Offerten
unter Nr . B41108 an die Exped .
der „Bad. Preffe" erbeten .

2 möbl. Zimmer
gesucht , Mitte Stadt . B41092

Offerten mit Preis post -
lagernd E . H . 1880 .

die

Fräulein sucht
möbl. Zimmer,

Offerten unter Rr . 3341065 an
Exped . der „Bad . Presse "

Frl . mit 7jähr . Knaben sucht
aus 1 . Dezember gemütliches^ Zimmer .

Offerten unter Nr . 3341102 an
die Exped . der „Bad . Preffe " .

Zn mieten gesncbt
ein in der Nähe des Marktplatzes
gelegenes unmöblierte » Zimmer
mit Gasbeleuchtung. 2L

Gefl . Offerten uuter fU . » « 1684
an die Exved . der „vud . Wnei**



Sette 8 Badische Presse Abendblatt. Dienstag den 18. November1889 . Ne 533

—

In plombierten Säcken von netto 1 Ztr .
werden regelmässig an bestimmten Tagen der Woche

I - 5 Braunkohlen
1XUnionx i

Brikets
in den einzelnen Stadtteilen durch meine Fuhrwerke angeboten . Das Union . Braunfeohlen -Briket eignet sich für Herde und Oefen jeden Systems , verbrennt
mit starker , langanhaltender Hitze , ohne dabei merklich Banch , Geruch , Buss oder Schlacken zu hinterlassen und lässt sich durch das ökonomische

Verbrennen Bauerbrand erzielen und kostet
IHke 1 .25 per Ztr . frei Keller oder Wohnung , gegen Kasse .

Ich übernehme auch zu vorstehendem Preis Abonnements auf regelmässige Lieferung beliebiger Mengen an bestimmten Wochentagen . — Bei Ulehrabnahme billiger .

B . MHUberger ,
Karlsruhe

15408,7.7Rhederei. Kohlen , Koks, Braunkohlen -Brikets.Kontor : Karlstr. 29a . Grosses Lager am Rheinhafen* Telephon 250.
Versand In Waggonladungen ab Werk und ab Rheinhäfen .

Restaurant „Klapphorn “
Amalienstrasse 14 a .

Morgen Mittwoch K3- Schlachttag . TOB
Prima Bock-, Leber- und Griebenwürste, Schlacbtplatteo u. s. w.
wozu höflichst einladet 14878 *

Wilhelm Merlan.
Allgemeiner Deutscher Versicherungs -Verein

Gegründet 1875. in Stuttgert Auf Gegenseitigkeit .
Uiter Garantie der Stuttgarter Mit- und B&ckrersichenmgs-Aktiengesellschaft.‘ Kapitalanlage über 68 Millionen Mark ,

Haftpflicht -, Unfall -, Lebens«
|L Versicherung.

ßeaamtvereichernng . stand : 770 oo * Ver. ichernngen .
Vertreter I Prospekte koatenlltt I Zugang monatlichaberaU gesucht , I dttrcb I ca . 6000 Mitglieder .

Fr . Hämmerle ,
Subdirektion in Karlsruhe i . B -,

Gartenstraese 44 a, Telephon 518 .

Geschäfts-Empfehlung.
Habe unterm heutigen das

L!gmen-6erciM nitm Manr
Kaiferftratze 37

übernommen und bitte um geneigten Zuspruch. B41069

Stefan Schiffmacher .

Schlechtes Wetter
bedingt vor allem

Gutes
" ' ' '

.

Bevor Sie Ihren Bedarf decken , bitten wir um
Besichtigung unserer enormen Answahl, in den

bekannten Einheitspreisen 15575
8 .50 . 10 .50 . 12.50 .
Wir haften fiir die Güte eines jeden Paares.

Schuh =Haus Kaiserstr . 70.

Mktt. CnauffEur-Fachschulß
Stuttgart ,
Filderstr . «3

anerkannt leist¬
ungsfähigste An¬

stalt der Welt ; bildet Leute jed .Stand , zu tücht. Chauffeuren aus .
Eintritt jederzeit , kostenlose

Stellenvermittlung . 9266a6.5

heilt gründlich
C. Denhardt 's
Anstalt , staatl .
ausgezeichnel,Stuttgart . Prospekt mit amtlichen

Zeugnissen gratis . Honorar nach
Heilung . 5870a.5 .4

Stottern1

i

Trinkfertige
Säuglmasinilch

nach Prof . Gärtner ,
anerkanntermaßen bester Er¬

satz der Muttermilch .
Schleivnmilcli

vorzügliches Mittel bei Darm¬
storungen der Kinder ,

Bnttermilchkonferve
nach Pros . Hübner ,

sog. Holland. Säuglingsnährg .
sterilifferte u. pasteurisierte

Vollmilch ,Edelmilch ,
Diaöetikermilch, Kefir,Türk . Joghurt
vorzügliches Stärkungsmittel
für Kranke , Blutarme und

Rekonvaleszenten ,
Kaffeesahne , Schlagsahne ete .
14192 liefert die 12.7

Inte Karlsruher
Milchsterilisieranstalt
von Dr . C. Sandei ,

Leopoldftr .se . Fernfpr «32.
Versand nach auswärts auf

unbegrenzte Entfernungen.

unter Garantie der Reinheit , für
photogr., chem. u. elektr. Zwecke .

EINEPERLE
-MUoJen cTot&Z£eacifiefVMl

AufenHa Fausfrin q
Lanolin- Seife
I StOdc 20 Pfg.
5 Stock 95 Pfg.

Darlehen in jeüer
'We

diskret ,reell .u .schnellste Erledig¬
ung , Ratenrückzahlg . zulässig.
Provision vom Darlehen durch
Geschäftsstelle d. Volksbank .
Karlsruhe , Sophienstr . 1S2,part .
Sprechst.9— 1 u .3—7 Uhr, schrift¬
lich Rückporto . B40397.12.4

E kiesrüy 's Verlag,Dresden,SiBphanipnstr . 69

Zu habeirin allen Buchhand lungetü
Preis 20 Pf 9 -

tsiistf' *'.‘*Vv*!titipßf.,rJ>eV-',̂ ‘'

Anerkannt befter
bewährtefter

Lederput}
der Welt.

Nicht feuerge -\
fährlich , erkält

das Leder weich
und gefitimeidig

Gibt fchönften
nicht abfärbenden

wafferdichten
•$ Hochglanz.

Enthält nur
feinfte Wachfe

und reines
Terpentinöl.

HaiMerkaus megen TodessM.
Ein vierstöckiges , in , schönster Lage (Marktplatz) der

Kreisstadt Villingen ( Schwarzwald ) gelegenes
ritf k / )* i■ « « /• i

ßoltt- mi>
geeignet zu jeder Branche (hauptsächlich: Friseur -, Mo¬

disten- , Ciaarrengeschäft usw.) ist unter günstigen Zahlungsbedingungen
zu verkaufen.

Schätzungspreis : 23600 Mark.
Es wird bemerkt, daß das ganze Anwesen voriges Jahr neurenoviert wurde .
Auskunft gegen Beilegung einer Retourmarke wird jedem In¬teressenten bereitwilligst erteilt . 9702a.4 .4
Billingen , 30. Oktober T909.

Joh . Burkhard,

Salzbrunner
Oberbrunnen Geld-Darlehen

rasch und diskret zu haben,
Krevit - Bureau „Reform ".
Straßburg i. <s ., Meisen-
gasse 281. Rückporto. 9689a10.ö

- -
, ,g«n '

♦ Gicht ^

seit Jahrhunderten
heilbewährt

Katarrhe
Zuckerkrankheit

tkokb -Darlehen ohne Bürgen,IDClV ' atotenriiriRatenrückzahl ., gibt schnell-~ ~ "
ch

rstensMarrns .Berlin . Schönhauser
Allee 136 . ( Rückporto . ) 9954a.6 .3

Versand: Gustav Strieboll , Bad Salzbrunn, Schl Darlehen Eme nachweisbar rentable Dampfwaschanstält m einer Groß¬gibt reich . Privatm . a . sol . Leute. - - - - it., chol• ntcluubeit*u jeder Art auf Möbel. Sicherhert ., Polrzen u.
Lebensversich . - Abschluß . Off . unt .
B38333 a. d . Exp. d. »Bad. Pr ." mittler verbeten .

Ernste Anfrage.
Für gebild ., intellig ., süd¬

deutschen Geschäftsm . m .
bedeut. Vermögen , v. gedieg.
Charakt. u. hübsch .Aensteren
w. beh. baldiger

Bekanntsch. gesucht mit nur
bildhübsch. , intellig ., gebild .
Dame im Alter bis z« 3v
Jahr . , die Häusl , veranlagt ,s sehr gesund « . v . hervorrag ,
schöner voll . Figur , event.
auch mufikalun. spracht, ged.
ist. Offert , unter 8 . 1 '. 9573
an Rudolf Mosse ,Stuttgart zur Weiterbe¬
förderung erb. 9939a2.2

$a

MM" Heim t . ' • C
Solider , sparsamer jung . Mann ,

27 Jahre alt , Israelit , mit gutem
u . sehr zukunftsreichem Geschäft ,
wünscht mit einem Fräulein aus
achtbarer Familie zwecks baldiger
Verehelichung bekannt zu werden.
Vermög. 10—15 000 M erwünscht.
Nur ernstgem. Anerbiet , mit gen .
Angabe der Verhältn . unt . C . B.
29 hauptpostlag . Karlsruhe . Ver¬
mittler verb. Diskr . Ehrens . B'"«

3» - Heirat . ^
Solider , erster Arbeiter einer

Goldfabrik . 39 I . a ., 3000 M Ver-
mög . , schön. Verdienst , evg . , vom
Lande , gutmütig , angenehmes
Äeußere , sucht braves Mädchen v.
Lande, auch Schneiderin , da solche
nicht vorhanden , mit etwas Ver¬
mög . zwecks baldiger Heirat . Kein
Feldgesch . Adressen mit Verhält¬
nisangabe unter K . 1909 haupt¬
postlagernd Pforzheim erbet . Ver¬
schwiegenheit zugesichert . 18099a

Heirat '• C
Gewandt . Bahnexpediteur , Würt¬

temberg« , 25 I ., rt ., a« fl . Ersch .,
ged. Einj .-Frw ., M Mille Berm.,
welch, das elterl ., ffottgeh. Gesch.
iu mittler . Industriestadt übern .,
wünscht zu diesem Behufe mit ver-
möglicher, hübscher Dame betr.
baldiger Heirat in Korrespond. zutreten . Bermittl ., anonym usw .
keine Berücksichtig . Gefl . ausführl .
Anträge m. Photogr ., unt . 8 . X.
9587 zur Weiterbeförderung an
giudolf . Mosse , Stuttgart ,erbeten . 9988a

Kind .
Ein ges. 3 Wochen alter Knabe

wird in gewissenhafte, liebevolle
Pflege gegeben. Off . unt . B41082
an die Cxped . der „ Bad . Presse'

!.

Distinguirle
Dame

für eine erste Bielefelder
Wäschefabrik , welche seit
50 Jahren als Spezialität Aus¬
steuern und feine Wäsche -
Artikel für Private liefert, aut
allen Plätzen

gesucht .
Es lassen sich Tausende von
Mark verdienen. Reflektiert
wird auf eine Dame mit sehr
guten Beziehungen und großem
Bekanntenkreis zwecks Ueber-
nahme der reichen »Kollektion
bei kulanten Bedingungen .

Angeb . unter IC . VV. 9063
an die Anuoncen - Expe -
ditlon von Rud . Mosse ,
Köln erbeten. 9718aL,3
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